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In diesem Buch wird gezeigt, wie Kosmische Telepathie funktioniert. Es ist  äußerst wichtig , sie zu 

erlernen, da wir  uns nach unserem "Aufstieg" auf diese Weise "unterha lten" werden. Auch unsere 

bereits aufgestiegenen Meister sowie unsere Freunde aus anderen Welten verständigen sich auf diese 

Art und Weise.  

 

     Dieses Buch zeigt nicht nur auf, wie Telepathie technisch gesehen funktioniert, sondern auch alles, 

was drum herum zu beachten wichtig ist. Auf diese Weise wird auch in unserer Dimension "gechannelt".  

Wie der Herausgeber Johannes Kössner schon in seinem Prolog erklärt, ist dieses Buch in einer 
relativ "religiösen Sprache" gehalten. Es wird leider noch viel mit Äng sten gearbeitet. Das liegt 

daran, weil es zu einer Zeit herausgegeben wurde, wo selbst "wissende" Teile der 
Erdenmenschheit sich noch überhaupt nicht im klaren darüber waren, wie sehr sich ihre Ängste 

aus der Dualität (Polarität) heraus entwickelt haben. D arum bitte auch ich Euch sehr von Herzen, 
nehmt aus diesem Buche an, was für Euch stimmig ist. Wenn Euch etwas "auf den Magen 

schlägt", so lasst es einfach so stehen und geht mit dem Thema auf eine Weise um, die Eurer 
Entwicklung förderlich ist.  

 

Alles in allem finde ich, dass es auch heute noch sehr lehrreich ist, und deshalb wünsche ich Euch, dass 

es Euch helfen möge auf Eurem weiteren Entwicklungsweg.  

 

Prolog von JOHANN KÖSSNER  
 

Dieses Buch von TUELLA - ein Sammelwerk - ist erstmalig Anfang der 80er Jahre in Amerika 

erschienen, eine deutschsprachige Ausgabe von Alfred Fraude erschien 1989 in Zürich. Seit Jahren ist 

dieses Werk vergriffen.  Wir haben lange überlegt, ob wir "Die Kosmische Telepathie" an unsere 

Kommunikationspartner als Informationsgrundlage weitergeben sollen. Der Zwiespalt war gro ß: 

einerseits sind phantastische Informationen, die wirklich hilfreich zum Verstehen geistiger Welten 

beitragen, noch dazu auf sehr einfach verständliche Weise dargestellt. Andererseits ist das Buch im 

damals noch weniger weit entwickelten Bewusstsein artikuliert.  

 

Viele bereits in der Entwicklung weiter gegangene Bewusstseine schmerzen manche Darstellungen; 

insbesondere die noch unglaublich starke Form, in alten religiösen Darstellungsmustern etwas 

Spirituelles auszudrücken, ist überholt und schafft Unbehagen.  Auch die entfremdete Beziehung - 

Gott auf der einen Seite, die Menschen auf der anderen Seite - möge von der damaligen 

Entwicklungsstufe her gesehen werden. Wie immer man die Raumschiffgeschichten auch sehen mag - 

es war ein Weg, viele erstarrte Geister in  Bewegung zu bringen. Sieh es aus dieser Perspektive und 

halte es einfach für eine spezielle Form der Übermi ttlung von an sich wertvollen Einsichten.  
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Du kannst alle Raumbrüder auch als unsere Anderen oder Höhere Selbste sehen: Alles ist in Allem - es 

gibt keine Anderen oder gar Fremde.  

 

NIMM DIE INFORMATIONEN, die für DICH NEU und stimmig sind und halte alles an dere für ein 

Gerüst. Nimm nichts als pragmatischen Inhalt oder gar als Dokument. Auch die eigenwillige 

Sprachform des Werkes ist Dir vielleicht nicht angenehm. Wir haben zwar 2/3 der Anführungszeichen 

und Absätze beseitigt, aber es sind immer noch zu viele . 

 

INHALT  
Prolog von Johann Kössner   

Vorwort des Buches  
 

EINFÜHRUNGTEIL 1 - WUNSCHKRAFT 

I - GEISTESKRAFT: ihre Dynamik  

II - ERLEUCHTETE BEGEISTERUNG: ihre Dynamik  

III - WUNSCHKRAFT: ihre Dynamik  

IV - DER EINSATZ: seine DynamikTEIL II - ENTSCHLOSSENHEIT  

V - PLANETARE FREQUENZ: ihre Dynamik  

VI - FERNDENKEN: seine Dynamik 

VII - DAS MENSCHEN -GEHIRN: seine Dynamik  

VIII - TENSOR-KRAFT: ihre DynamikTEIL III - DISZIPLIN  

IX - TECHNIK: ihre Dynamik (Kräftespiel)  

X - DAS EINSTIMMEN (SENDERWAHL)  

XI - GENAUIGKEIT: ihre  Dynamik 

XII - DIENEN: seine Dynamik  

 

ANHANG  

 
Das VORWORT des Buches 

 
Nach Publikation von "Projekt: Welt -Evakuierung" durch den Intergalaktischen Rat dachte ich, meine 

Arbeit mit Büchern sei zu Ende. Mir schien, nach dieser Veröffentlichung sei alles gesa gt.  

 

Doch schon nach drei Monaten verkündeten unsere Hüter, ein Werk über Kosmische Telepathie 
sei nötig: sie gaben auch den Titel bekannt. Sie wünschten ausdrücklich ein Buch über dieses 

Thema als hilfreichen und leichtverständlichen Leitfaden für die jet zt erwachenden Seelen. Sie 
wünschten, den Ablauf kosmischer Telepathie im menschlichen Gehirn aufzuzeigen, was ein 

telepathischer Vorgang tatsächlich ist und wie Telepathie wirkt als "Brücke über den trüben 
Wassern" eines undisziplinierten Geistes.  

 

Der Rat wünschte nicht unbedingt ein allzu wissenschaftliches Werk für ein Thema auf vorwiegend 

geistigen Grundlagen. Vielmehr sollten Tatsachen in einfacher klarer Sprache dargelegt werden zum 

Nutzen all derer, die in dieser Richtung suchten. Sie betonten, einf ache klare Sätze sollten technische 

Einzelheiten darlegen, vermischt mit geistigen Maximen von höchster Bedeutung. Sie verlangten 

geführten Unterricht, besonders geeignet für Gruppenarbeit, in Form eines Handbuches im 

einfachsten Sinn des Wortes. Es sollte  nicht allzu technisch, sondern als Tatsachenbericht abgefasst 

sein, ganz im Gegensatz zu den meisten Werken dieser Art.  
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Das Hauptthema der vielen Hunderte von Briefen, die auf meinen Schreibtisch flattern, ist die Bitte 

um Anleitung zum Verwirklichen ein es großen Geistigen Projektes.  

Diesen Zweck erfüllt nun das vorliegende Werk für alle, die mir in diesem Sinn geschrieben haben. 

Lernbegierde wird leichtfassliche Erklärungen zu schätzen wissen. Unser verehrter Kommandant 
Hatonn  sagt, dieses Buch sei - im Gegensatz zu anderen - für die Masse geschrieben und werde sich 

einer gro ßen Verbreitung erfreuen.  

 

Wie ich nun diese erste Seite vorbereitete, existiert das vollständige Manuskript vorerst noch im 

Ätherischen. Hirn und Hände meiner Physis sind die Werkzeu ge, um dies ins Materielle zu verdichten. 

Freudig setzte ich meine Menschenkraft zu diesem Zwecke ein in der Gewissheit, Göttliche Energie 

werde sie hundertfach verstärken.  

Liebe Lichtsucher, die Himmel rufen euch auf, die WOHLÜBERLEGTE EINSAMKEIT aufzusuc hen, 
gemäß dem Wahlspruch "Sei still. . . und ERKENNE!"  

 

TUELLA  

 

"...Bittet, so wird Euch gegeben;  
Suchet, und Ihr werdet finden;  

Klopfet an, so wird Euch aufgetan!"  

EINFÜHRUNG  

Der Inhalt dieses Buches wurde absichtlich in einer geometrischen Zwölfer -Anordnung auf Geistiger 

Ebene geplant. Zwölf als Zahl ist die Summe des Ätherischen Ganzen. Es ist die Erfüllung dessen, was 
auf den zwölf inneren Ebenen der Realität gilt. Diese Seiten werden dem Sucher das vollendetste 
Kommunikations-System aller Welten darlege n. Telepathie ist Magnetkraft; sie nimmt die atomare 

Schöpfungsstruktur auf oder gibt sie ab. Der Geist ist der Architekt, die Gedanken sind die Bausteine. 
Gedanken werden auf ihrer Ebene in Worte, Ideen oder Bilder gekleidet, und, obschon begrenzt, sind 

Worte auch brauchbare Mittel, um die Energien zu beschreiben, durch die ein dem Empfänger 
übermittelter Gedanke in Bewegung gesetzt werden kann.  

 

Kosmische Telepathie ist so alt wie die Schöpfung selber. Älter nur in der Reihenfolge sind die 

Realitäts -Symbole, die ihr vorangingen. Aus den ursprünglichen Verständigungs -Symbolen ging der 

Gedanke hervor, um sich seinen Weg zu bahnen in die Welt der Gott -Schöpfung. Nach des Erden -

Menschen Rückkehr in seinen ursprünglichen Stand als Gott -Mensch wird er einmal meh r die 

UNIVERSAL -SPRACHE der Gedanken-Übertragung durch den Geist beherrschen. Als ein Beginn dieser 

Entwicklungszeit sind diese Botschaften gedacht. Sie sollen Kenntnisse und Erleuchtung in dieses 

Gebiet menschlichen Bewusstseins bringen.  

 

Der wichtigste F aktor für die Lichtträger und ihre Helfer für die Erden -Menschheit in der kommenden 

Krise ist die beste Vertrautheit mit kosmischer Kommunikation. Sehr wohl könnte die Stunde schlagen 

für den Planeten Erde, wenn Kommunikation ausschlaggebend ist für Überle ben oder Rettung. Wir 

wollen nichts unversucht lassen, um in dieser Sache all denen, die willens sind, ihre geistigen 

Fähigkeiten zu erweitern, ein weiteres Lehrmittel in die Hände zu geben. Durch einfache Skizzen und 

leichtfassliche Sprache als Wegweiser zu besserem Verständnis hoffen wir, Schutt von Mysterium und 

Unwissenheit und Ignoranz wegzuräumen und den Pfad zu öffnen zur normalen ursprünglichen 

Ausdrucksweise der Kinder des Schöpfers.  

 

Die allgemeine Ansicht der Ignoranten ist doch, der Mensch sei i n diese Welt gestellt, mit dem 

einzigen Ziel, alles Sichtbare und Greifbare auf diesem Planeten zu ergattern. Doch wurde unablässig 
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immer stärkeres Licht in den irdischen Bereich herabgeströmt mit dem alleinigen Zweck, solch düstere 

Ansichten zu zertrümmer n und wegzuräumen mit dem Wissen über geistige Zusammenhänge, um die 

menschliche Existenz auf ihre höchste Bewusstseinsebene emporzuheben. Durch die Hilfe der 

Unsichtbaren Welten eines ganzen Sonnensystems Geistiger Führer, von Geist -Lehrern, die Eurem 

Planeten die Göttliche Regierungsform der Grossen Tribunale darbringen, wird die Erde unablässig 

bombardiert durch Strahlen und Kraftströme.  

 

Diese verleihen dem Menschen das Gefühl des Persönlichkeits -Wertes, damit er sich seiner Grö ße und 

seines Kräfte -Potentials bewusst werde, um sein höchstes geistiges Ziel zu erreichen: den Aufstieg in 

die höchste Bewusstseins -Ebene überhaupt. Eingeschlossen in diesen kolossalen Einstrom möglicher 

geistiger Kenntnisse ist die dem Menschen angeborene Fähigkeit des Verkehrs  mit seinem Schöpfer 

und den Wesen anderer Dimensionen, die Seinem Lichte dienen. Diese ganz natürliche Tatsache wird 

der Öffentlichkeit im jetzigen Zeitpunkt dargelegt, um das Gemüt derer zu bewegen, die für diese 

Ereignisse vorbestimmt sind.  

 

Kosmische Telepathie ist das Erbe der Kinder des Lichtes. Sie ist das Echo erleuchteten Geistes, den 

Äther mit Überlicht -Geschwindigkeit durcheilend. Sie ist jene, dem Menschen zugedachte Kraft auf 

Erden oder wo er sich sonst im All befinden möge. Universelle Bruders chaft ist uneingeschränkte 

Realität. Beschränkung wird nur durch den Glauben an ihr Vorhandensein ermöglicht. Unser Aufruf gilt 

dem Erwecken des schlummernden Genies im Menschen: "Wach auf und erkenne das Ebenbild des 

Vaters"  

 

Hierin liegt die Befreiung vo n allen Beschränkungen und Hindernissen. Damit wird die volle 

Geisteskraft, das gesamte geistige Potential für den Göttlichen Willen freigesetzt. Das physische 

Gegenstück des Geistes existiert bereits in den unbekannten 85 % des menschlichen Gehirns. Die W elt 

wartet auf die Frauen und Männer, die willens sind, all das zu werden, dessen sie fähig sind, inmitten 

der sich breit  machenden Ignoranz. "Wach auf, der du schläfst, und der Her selbst wird dich 

erleuchten!"  

 

Kommt zusammen, um diese klassischen Begrif fe zu studieren. Euer Aufwand wird belohnt werden 

durch die Gegenwart und die Antwort der Himmlischen Heerscharen.  
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I  
GEISTESKRAFT  

 
IHRE DYNAMIK  

 
Das Gesetz der Offenbarung ist ein Universelles Prinzip. Es steht geschrieben: "...wem's an Wissen 

mangelt, soll sich bei Gott  erkundigen." Die Gottheit ermahnt uns, "... Frag mich über kommende 
Dinge, meine Söhne betreffend." Und weiter wird uns gesagt: "Ruft mich an!" Doch die einfachste 

all dieser Wahrheiten lautet: "Bittet, so wird Euch gegeben!" Dies ist das Gesetz der 
Offenbarung.  

 

Alles ist Geist. Somit braucht der Mensch sich nur einzuschalten in irgendeinen gewünschten Geist, um 

EINS  zu werden mit diesem Gei st. Nichts gibt's, was der Mensch nicht erfahren könnte. Stimmen wir 

uns ein in den Göttlichen Geist durch unser Höheres Selbst, das Über -Selbst ("I AM" Presence D.H.), 

so kann uns alles offenbart werden, was wir suchen, vorausgesetzt, es sei nötig und im göttlichen Sinn 

erlaubt. Ich schätze den Ausspruch: "Vorstellen ermöglicht Herstellen" oder "Vom Vorstellen zum 
Herstellen" oder auch "Von der bildlichen Vorstellung zur Realität".  

 

Während Jahren hing an der Wand meines Studierzimmers ein kleines postkart engroßes Motto mit 

dem weisen Spruch : "Alles Nötige für die Lösung jeglichen Problems liegt im All - Geist, denn jedes 
Problem trägt die Lösung in sich!"  Der Mensch ist Teil eines grö ßeren Ganzen, genannt "Kosmos". Also 

viel mehr als nur ein isoliertes Gesch öpf auf diesem Planeten Erde. Die gleiche Schöpfungskraft, 

welche Galaxien und Universen formte, leuchtet auch aus der Menschheit. Du bist nur eine der vielen 

Formen der Schöpfungskraft, des Lebens, - ein Teilchen der gesamten übrigen Schöpfung.  

 

Du bist d as Universum. So wie wir danach streben, die Rätsel kosmischer Kräfte zu lösen, die uns 

immerfort durchströmen, so erweitern wir gleichzeitig unser Wissen über unsere eigene Realität. 

Unsere Generation verdankt dem Kontakt - Kanal Adamski  einen ihm von den Höheren Welten 

durchgegebenen gro ßartigen Schatz an Weisheit. Im Zusammenhang mit dem vorliegenden Thema 

drängen sich Auszüge davon auf:  

 

"Es gibt nur eine wahre Universelle Sprache: den unsichtbaren schöpferischen Gefühls - Impuls, 
genannt Kosmische Intellig enz; sie flie ßt als kosmische Kraft durch die gesamte Schöpfung. Diese 

Kosmische Ursache oder Universelle Kraft ist in ständiger Bewegung, in stetem Fluss. Sie muss 
daher zwangsläufig einwirken und sich übertragen von einem Subjekt auf ein anderes. ò 
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Somit  ist der Gefühls - Impuls oder die mentale Telepathie tatsächlich die GROSSE UNIVERSAL -
SPRACHE, das kosmische Verständigungsmittel, die Kommunikation im Kosmos. Das Studium der 

Telepathie verstö ßt in keiner Weise gegen irgendein Glaubensbekenntnis; Telepathi e ist keine 
Religion,  sondern ein Schöpfungs - Gesetz.  

 

Die Kenntnis dieses Gesetzes vermittelt ein besseres Verständnis des Selbstes und unserer Beziehung 

zum Kosmos, in dem wir leben. Telepathie ist die natürliche, allen Lebensformen innewohnende 
Fähigkeit , ihr Gefühl anderen Formen mitzuteilen. Der Mensch ist Gedanke in Aktion. Jede Aktion 

im Universum redet die kosmische Sprache und kann mit jedem anderen Atom verkehren. 
Kosmische Materie lässt sich bedenkenlos für alle Zwecke einsetzen; sie ist völlig ne utral.  

 

Zugegeben: Gedankenübertragung erfordert ein universelles Mittel. Geist durchdringt Raum und 

Substanz. Geist besteht aus hochenergetischen Teilchen, so wie verdichtete Substanz materielle 

Formen bildet. Nur mit einem Relais kann Energie von Ort zu Ort gebracht werden. Das Denken ist ein 

chemischer Vorgang. Energie ist unzerstörbar. Gedanke als Energieart reist durch den Raum, bis er 
eingesetzt wird.  Der unentwickelte Geist lehnt alles ihm nicht Vertraute ab und bewahrt nur jene 

Gedanken, welche die durch ihn gebildete Meinung bestätigen.  
 

Beim Studieren und Meditieren über diese Worte kam folgende Durchsage aus dem Reiche der 
Engel.  Ob sie Erkenntnis oder Verwirrung bringt, bleibt abzuwarten, doch will ich sie im Interesse der 

Sache und im Zusammenhang mit dem vorliegenden Thema erwähnen.  

 

 
 

ALLES, WAS IST  
"ICH BIN" DIESES "ICH BIN"  

 
ALLES, WAS IST,  ist überall - grenzenlos, unermesslich, unendlich.  

ALLES IST ALL DAS,  was besteht und ist daher undefinierbar, unermesslich.  

ALLES, WAS IST,  ist Triebkra ft und Bewahrer von Form, ist aber selber ohne Form. Es ist 

allumfassend. Daher entgeht nichts, was besteht, seinem Einfluss und seiner 

Durchdringungskraft.  

ALLES, WAS IST,  ist an jedem Standort und auf jedem Weg scheinbaren Raumes zwischen 

diesen Standort en. Es ist alles und jedes und erfüllt die Leere zwischen den Punkten.  
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Die Allmächtige, Allgegenwärtige, Allwissende, Alluniverselle Kraft drängt aus dem Kraftwirbel ihres 

Urquells, - ist die EINE KRAFT, die vereinheitliche Energie von Allem, was ist.  

 

Passiver Empfang dieser All -Macht flie ßt als Penetrations -Prozess durch das menschliche 

elektromagnetische Feld ins Tensor -, also Richtstrahl -Zentrum des Gehirns und erzeugt dort Gedanken 

jeglicher Art.  

 

Beim aktiven Aussenden oder Ausstrahlen dieser Kraft er folgt der umgekehrte Vorgang.  

Das Ausströmen gezielter Denkkraft, zielgerichteten Denkens prägt ein mentales Denkmuster in das 

persönliche Kraftfeld und durchdringt den Schöpfungsbereich des Universellen Geistes, der All -Kraft. 

So sind oder werden Gedanken  zu Dingen. (Saint Germain: "Objectification of thoughts" = Gegenstand 

gewordene Gedanken = Gedanken sind lebendige Dinge.) 

 

Unser lieber Freund Ashtar, Kommandeur der Überwachungs - Flotten in unserer Hemisphäre, hat 
sich mir Recht etwas besorgt geäu ßert üb er jene, bei welchen diese verschiedenen geistigen 

Botschaften aus anderen Dimensionen (Welten) sowie das Thema "Kosmische Telepathie" negative 
Reaktionen hervorrufen könnten.  

 

Wir , die wir so vertraut sind mit all diesen Tatsachen, vergessen nur allzu lei cht, was es für 
spirituell  Unterentwickelte hei ßt, plötzlich damit konfrontiert zu werden, also für jene, die noch 

in den Geburtswehen geistiger Entwicklung stecken.  

 

 
 

An diese wendet sich  Ashtar:  
 

"Vielleicht, lieber Leser, ist dir bis jetzt nicht bewus st geworden, dass man in deiner Dimension 
Verbindung aufnehmen kann mit jemandem in Höheren Dimensionen, nämlich durch 

Gedankenübertragung, auch Telepathie genannt.  Hast du schon jemals ernsthaft über dieses 

Phänomen nachgedacht? Hältst du dies für möglich ? Wenn ja, gut! Dann können wir miteinander 

weiterreden."  

 

"Wenn's also möglich ist, dann lernen wir annehmen, dass einige dies schon getan haben. Und da einige 

dies schon getan haben, ist es wahrscheinlich, dass diese Durchsagen wie beschrieben tatsächlic h 

erfolgt sind. Daraus können wir nun weiter folgern: Da diese Botschaften so durchgegeben wurden, 
IST der Mensch wirklich zu höheren Dingen fähig als denen, womit er sich bis jetzt befasst 

hat."  
 

"Die Tatsache ist bekannt : Die Gattung Mensch nutzt höchste ns 1/5 der ihr innewohnenden 
geistigen Fähigkeiten.  Warum dies? Kann er nicht die restlichen 4/5 auch noch einsetzen? Wenn nicht, 

warum denn nicht? Viel zu lange schon hat der Erden -Mensch seinen Nachwuchs in völlig unzulänglicher 



Asthar -Kosm. Telepathie  Seite  8 von 100 

Weise erzogen. Belehrung hat er abgehalten vom Kleinkind bis zum Jungkind, wo doch die geistigen 

Fähigkeiten von Anbeginn die gleichen waren. Kostbare Lehrjahre werden vergeudet durch das 
Zurückhalten dieses Wissens."  

 

"Dabei besteht schon in der allerfrühesten Kindheit gro ßartigs te Denk -Kraft, wenn ihr diese Binsen -

Wahrheit nur endlich verstündet. Unfähigkeit des Kleinkindes, hörbar zu sprechen, bedeutet nicht, 
dass es nicht denken kann. Wahrhaftig, auch der Erwachsene bräuchte überhaupt keine Worte, 
würdet ihr eure geistigen Fähi gkeiten besser nutzen.  Jene, die uns solcherma ßen hören konnten, 

haben wir geschult in langen mühsamen Lehrgängen, ruhig mit uns zusammen  zu sitzen, um unsere 

Durchsagen zu empfangen. Bei den einen muss diese Gabe erst entwickelt werden, bei anderen war si e 

schon bei Geburt vorhanden."  

 

"Wie dem auch sei, die Tatsache besteht: der Mensch IST zu klarer und deutlicher echter 
Telepathie auf höchster Ebene absolut fähig.  So wollen wir denn die Richtigkeit des Gesagten 

akzeptieren und das Ergebnis betrachten. Un sere mentalen Gespräche mit unseren Sendboten sind so 

real und echt wie eure Wortgespräche mit Verwandten, Freunden und Bekannten."  

 

"Die telepathische Verbindung durch stimmlose Worte im Geiste ist so klar und flie ßend wie die mit 

der Zunge gesprochenen W orte. Ihr erkennt doch auch eure Lieben und Freunde am Telefon an der 
Modulation, der Schwingung und dem Klang ihrer Stimme.  Gleicherweise haben die solcherart mit 
uns Verbundenen dieselben Reaktionen des Erkennens und des Widerhalls mit jemandem, der mit 

ihnen telepathisch spricht.  Es sind die gleichen Vorgänge von Schwingungsart des Erkennens, der 

Echtheit der übermittelten Identifikation oder Kennung."  

 

"In den meisten Fällen kommt diese Übermittlungsart leicht zustande dank bestehender alter Bande 

zwischen Sender und Empfänger, gleich wie enge Bindungen mit uns sehr Nahestehenden oft des 

anderen Gedanken oder Worte in uns erklingen lassen, bevor sie ausgesprochen wurden. Alle Menschen 

kennen solche Fälle, denn die Anlagen dazu sind wohl schlummernd vorha nden, aber nicht geweckt oder 

genutzt.  

 

"Damit waren wir uns nun einig: unsere Methode ist durchführbar. Somit ist euch nun auch klar 

geworden: wir existieren wirklich; wir sind was wir sagen und können auch mit euch sprechen, und 
mit unserer Identität hat  es seine Richtigkeit.  Denkt nach darüber und lehnt nicht einfach ab, nur 

weil ihr's noch nicht begreift oder nicht an diese Möglichkeit gewohnt seid."  

 

"Bedenkt: Mit Gott ist alles möglich!"  So sagt Shakespeare/Saint Germain .  Eure Forscher  haben 

bewiesen, dass Entfernung , so groß sie auch immer sei, keinen Einfluss  hat auf  die Übermittlung von 
Geist zu Geist.  Gedanken-Kraft kennt weder Grenzen noch Beschränkung. Könnt ihr um einen 

Gedanken eine Mauer errichten? Ihr wisst, das geht nicht. Gedanke ist so aus dehnungsfähig wie das 

Universum selber."  

 

"Daher: Beruhigt den Körper, beruhigt den Geist und denkt an uns, und wir werden denen 
antworten, die in Liebe an uns von der Intergalaktischen Raum - Föderation denken."  

Zu einem späteren Zeitpunkt spann Kommandeur Ashtar  seine Gedanken weiter im Zusammenhang mit 

dem vorliegenden Buch: "Alle Menschen sind kosmischer Übermittlung fähig. Die ganze Menschheit 
ist geistig genügend ausgestattet, um alle Möglichkeiten eines völlig offenen Sinnes 

auszuschöpfen."  

 

"Das mensc hliche Gehirn eignet sich bestens, um mit all seinen Fähigkeiten eingesetzt zu werden 
für sämtliche ihm innewohnenden Funktionen der Sinneswahrnehmung in übersinnlichen Bereichen, 
also jenseits der normalen fünf Sinne.  Das ist nicht paradox. Hier geht's um  kein Mysterium. Wir 
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reden über eine ganz simple Natur  - Erscheinung, weder religiös, noch abergläubisch oder in 

verstaubten Regalen alter Philosophen verborgen."  

"Diese natürliche Fähigkeit liegt im Bereiche der gesamten Menschheit und nicht nur einer 
begabten Minderheit.  Die Unfähigkeit dieser Erden -Menschheit, diese Gottesgaben einzusetzen, liegt 

in ihrer falschen Auffassung und nicht in ihrer Begrenzung. Alle Sinneswahrnehmungen stehen zu ihrer 

Verfügung und erfordern nur den konkreten Einsatz des mensc hlichen Bewusstseins."  

 

"Die Substanz von Seele und Geist ist der Schlüssel für den Einsatz des vollen Potentials während 
einer menschlichen Lebensspanne. In geistiger Hinsicht kriecht der Erdling immer noch auf allen 

Vieren, wo er doch hoch  aufgerichtet i n der Haltung des Siegers gehen könnte."  
 

"Das Erschlie ßen der Resonanz-Zentren (Partien des menschlichen Gehirns) vermöchte die Gattung 

Erden-Mensch von ihren selbst  auferlegten Beschränkungen zu befreien, wenn sie doch blo ß diese 

Möglichkeiten wahrnehmen  und ausnutzen würde. Es ist ein Widersinn, dass in den früheren Erden -
Tagen diese Fähigkeiten zum Alltag gehörten und erst im Verlaufe der erdenmenschlichen 

Evolution weggeschwemmt wurden."  

 

"Nun erschallt der Ruf einmal mehr nach Wieder -Einführung mensch licher Würde und dem 

Emporheben des Erdlings in die Realität seines wahren, göttlichen Urbildes und seines göttlichen 

Geburtsrechtes. Es wird sich vieles ereignen auf diesem Planeten Erde, das den Einsatz vollsten 

kosmischen Bewusstseins erfordert im Tumul t der Geschehnisse, die  über den Planeten Erde 

hereinb rechen werden."  

 

"Wer universelle Kräfte beherrscht, wird seine Befreiung durch kosmische Hilfe dank dem 
Fliessen interdimensionaler Übermittlung erfahren.  Möge dieses Erden -Volk sich ernstlich bemühen 

um die Rückkehr zum geistigen Erbe und zum eigentlichen Ursprung in den Höheren Bewusstseins -

Ebenen und sich flei ßig dem Abstreifen der Trägheit materialistischer Gedankenformen widmen. 

Erwachet aus dem Todesschlummer und strebet nach dem Leben, das ungehi ndert durch den 
gesamten Kosmos flie ßt. Dies ist der Ruf, der jetzt ergeht!  Mögen die Erdlinge rasch reagieren und 

bereitwillig diese Bitte um volle geistige Mitwirkung in der kosmischen Sprache des Alls in die Tat 

umsetzen!"  

 

 
 

Der Begriff "Telepathie" w urde 1885 erstmals eingeführt durch Meyers.  Dies seine Worte in einer 

Rede über Psychoforschung: "Wir wagen es, den Begriff "Telepathie" einzuführen; er soll die Arten 

von Eindrücken umfassen, die ohne das übliche Wirken der bekannten Sinnesorgane auf Dist anz 

empfangen werden."  

 

Aber 1927 erst getrauten sich die Wissenschaftler, derartige Forschungen ins Studienprogramm 
der Universitäten aufzunehmen.  In früheren Zeiten wurde das Ausüben von Telepathie infolge 

heuchlerischer Frömmigkeit und Unwissenheit sofo rt der Schwarzen Magie oder der Hexerei 

zugeordnet. Dies, obschon die Heiligen Schriften aller Völker voll sind mit solchen Beispielen. 
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Heutzutage allerdings, dank moderner Forschungsmethoden und Experimenten auf internationaler 
Ebene, ist Telepathie zu ei ner anerkannten Tatsache geworden.  

 

Astronaut Edgar Mitchell verbindet bestfundiertes technisches Wissen mit intensivem 

philosophischem Wissensdurst. Seine Erkenntnisse über die Verwandtschaft von Wissenschaft und 

Philosophie sind bewunderungswürdig. Er be tont: "Die beiden Disziplinen bestehen nicht blo ß 

nebeneinander, ich vermag gar nicht die Wissenschaft von der Kunst oder Philosophie oder von de r  

Menschheit oder Theologie zu trennen: sie gehören in den gleichen Topf!"  

 

In dem au ßergewöhnlichen Buch "STERNENWÄRTS",  zusammengestellt von dem geistigen Sendboten 

Richard Dick Miller , spricht Mon- Ka, einer der Hüter der Erde (und aufgestiegener Meister - 

bekannteste irdische Inkarnation: König Ludwig II von Bayern! Anm. von mir), von Männern und Frauen, 

die von den Sternen zu uns gekommen sind, geistig geschult, um uns die Techniken und Dimensionen 

unseres Geistes zu lehren. Damit sollen wir uns aufschwingen, um ein gro ßartiges Neues Zeitalter auf - 

und auszubauen. "Die Erfordernisse jenes kommenden Tages vorauss ehend, an dem der Planet Erde 

erneuert wird, erstreckt sich das Denken des Höheren Menschen  (Gott -Menschen) jetzt  auf euch, 

auf dass in der Neuen Welt die edelsten und schönsten aller Gedanken Platz finden  mögen." 

Und weiter: "Gegenwärtig beten Mann und Fr au ihre Leistungen, ihre Errungenschaften an und 

verbannen das Wissen um Raum und Zeit in den Hintergrund ihres Bewusstseins oder missachten 

überhaupt solche Gedanken. Einen Götzen habt ihr aus eurer Zivilisation gemacht, überwältigt seid ihr 

von euren Erz eugnissen aus Stein und Stahl. Eure Privat -Götter oder Götzen habt ihr euch 

zusammengeschustert. Ihr habt völlig vergessen, wie unbedeutend, wie vergänglich und unwissend 
ihr überhaupt seid. Euer Geist kann euch lehren, dass eure irdischen Körper auf diese m Planeten 

Erde, wovon sie ja Bestandteil sind, eine Kraft und einen Geist und ein Selbst - Bewusstsein in sich 
tragen, womit ihr eins werden könnt mit der Göttlichen Schöpfungs - Symphonie! 

 

"Hätte der Unendliche nicht gewollt, dass die Erden -Menschen weise werden, so besäßen sie auch 

keinen Geist - Geist mit Wahrnehmungsvermögen, um - wenigstens teilweise - die Unermesslichkeit des 

äußeren Universums zu erfassen. Der Höhere Mensch, auch Gott -Mensch genannt, ruft den niederen 

Erden-Menschen von den Sternen her  zu, damit sie zusammen als Kameraden ihren forschenden Geist 

einsetzen. Der Erden - Mensch ist aufgerufen zu EINER  geistigen Bruderschaf, auf dass sein 
Bewusstsein sich erweitere."  
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Zum Nachdenken  

 
1. Erläutert das Gesetz der Offenbarung.  

2. Diskutiert über  eure Kenntnisse des Universellen Geistes.  
3. In welcher Beziehung steht der Erden -Mensch zum Universum? 

4. Wie hei ßt die Sprache des Universums?  
5. Welches ist das universell verwendete Instrument für Gedanken -

Übertragung?  
6. Wie wird die EINE KRAFT manch mal auch genannt? 

7. Umfang der menschlichen Geistes -Kapazität (Fassungsvermögen).  
8. Nennt eure Erlebnisse mit Telepathie.  

9. a) Müsst ihr den Hörer abnehmen, um zu wissen, wer anruft?  
9. b) Müsst ihr auf die Uhr schauen, um zu wissen, wie spät es ist?  

10. Welches sind die Grenzen Kosmischer Telepathie?  
11. Nennt einen praktischen Grund für interdimensionale Kommunikation 

im jetzigen Zeitpunkt.  
12. Unterschied zwischen Gott -Mensch und Erden -Mensch. 

 

II  
 

ERLEUCHTETE BEGEISTERUNG 
 

IHRE DYNAMIK  
 

Der Grosse Me ister Jesus  sagt: "Wer an mich glaubt, aus dem werden Ströme lebendigen Wassers 
flie ßen!" (Joh. 7:38) Dieser Ausspruch hat stets helle Begeisterung in mir geweckt, einen steten 

Vorwärtsdrang nach immer grö ßeren Dingen, ein Innewerden, dass wir von Herrlich keit zu Herrlichkeit 

schreiten, wenn wir mit Gott zusammengehen auf siegreichem Pfad in unendliche Fernen. Wir werden 
uns bewusst: alle Begrenzungen kommen von innen her.  Schwingen wir uns doch empor zu einem 

Gefühl inneren Reichtums, auf der Suche nach un serer inneren Herrlichkeit! Mein lieber Freund, es 

gibt einen Ort für ein Gefühl extravaganter Begeisterung, sobald wir der Führung folgen im Streben 

nach geistiger Errungenschaft.  

 

Immer wieder kommen mir Betty White's  "Unsichtbare"  in den Sinn: "Schreite t durch den Alltag als 
Geschöpf mit gefalteten Schwingen, anderer Dimensionen bewusst und Eurer Fähigkeit gewiss, 

Euch in diese aufzuschwingen."  

 

Ein frohes Erinnern an unseren Göttlichen Ursprung entfaltet sich in uns, und schlie ßlich erinnern wir 

uns bewusst und ziehen all das in unser Wach -Bewusstsein herab, was wir früher schon einmal wussten 

(Kausal- oder Speicher -Körper, Datenbank). Wahrheit wird zum Echo, das in uns widerhallt, und die 

jetzige Verkörperung entfaltet sich auf natürliche Weise.  

 

So gehen wir denn mit Vergnügen auf diese Pilgerfahrt! Wahrlich, Enthusiasmus ist ein Zeichen, ein 

Merkmal geistigen Wohlseins. Unser "Wagnis nach Innen" ist ein frohes wundervolles Abenteuer!  

Glaubet an die Begeisterung eines überquellenden Lebens. Fliehet und verabscheuet die Mediokrität 

(Mittelmä ßigkeit)! Verabscheut tödliche Langeweile und Stumpfsinn! Meidet die Apathie ... sie ist 
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geistes - und gefühl tötend. Erlieget nicht der Versuchung: "Ich glaube, wenn ich sehe!", sondern 
erklärt energisch: "Sobald ich es glaube, werde ich es sehen!"  

 

Wir alle möchten doch mitteilen und anderen eine Wohltat sein, doch wissen wir nur zu gut: wir können 
nicht lehren, ohne zuerst zu lernen! Wir müssen randvoll bis zum Überflie ßen erfüllt sein, um 

andere zu lehren; aber dann, wie ergie ßet sich's aus dem Überfluss...! Vor Jahren kam eine 

Durchsage; sie passt gut in diesen Zusammenhang:  

 

"Wollen wir mit unserem unsäglich geringen Verstand den Ursprung der Weiten erfassen, so 
müssen wir doch zuallererst einmal unseren eigenen Urspr ung begreifen. Denn, waren wir doch 
zuallererst einmal alle Söhne und Töchter Gottes und erfreuten uns zu jener Stunde anderer 
Schöpfungen!"  "Der Ruf des Alls  an die einzelne Seele heißt  doch: "Erkenne Dich selbst! Erkenne 

Dein Selbst!"  Sein ganzes Wesen erspüren, auf  die Innere Kraft reagieren und sie einsetzen,  das ist 
unsere Aufgabe.  Wir scheitern, wenn wir nicht mit diesem Anfang beginnen."  

 

"Das Erwachen der Seele ist ein gewaltiger Umbruch, ein Kataklysmus. Dieses Erwachen gleicht dem 

Erblühen einer B lütenknospe, die sich der Sonne öffnet. Mit unendlicher Zartheit entfaltet sich jedes 

Blütenblatt, recht sich, breitet sich aus, empfängt Licht und enthüllt immer mehr ihre verborgene 

Schönheit. Genau so entwickelt sich die suchende Seele, wenn sie ihr Ech o aus geistigen Bereichen 

empfängt in andachtsvoller Lebensführung. Das Eindringen kosmischer Kräfte ins gesamte Leben, ja 
sogar in den Körper, beeinflusst alle Verbindungen, alle Probleme, alle Zielsetzungen, alle 

Faktoren irdischen Lebens.  Hier beginnt n un die Polarität, oder - noch besser - der Funke, der die 

Gottes - Kraft  freisetzt."  "Gottes -Kraft ist jene unbeschreibliche Fähigkeit, inmitten aller irdischen 

Lebens-Situationen als Sieger dazustehen!"  

 

"Sie durchdringt die Dunkelmächte und spendet das Him melslicht, wohin auch immer man dieses zu 

lenken wünscht. Dies ist das Licht der Heilung, das Erlösungs - Licht, das Licht der Naturgewalt im 
wechselvollen Kräftespiel in den Gezeiten, in jenen von Nationen und Welten. Dieses Licht umhüllt 

das Gotteskind und  wirkt nicht nur als Schutzschild, sondern auch als offensiver Ausstrom. Und 

wiederum ist das Wechselspiel von positiv und negativ in der Elektrizität vorhanden. Sie flie ßt aus wie 
gewollt, sie flie ßt ein wie gewünscht, und zusammen bildet sie das Reservoi r Kosmischer Kraft."  

 

Vielleicht denkst Du nun, lieber Freund, dass wir zu langsam auf das gesteckte Ziel, die Kosmische 

Telepathie, losgehen. Gemach, das Tempo ist beabsichtigt; wir müssen uns Zeit nehmen zum Aufbau 
SICHERER GEISTIGER GRUNDLAGEN, bevor wi r uns in die Unsichtbare Welt wagen.  Die schon 

erwähnte Lichthülle  ("I AM":  TUBE OF Light) ist ein lebenswichtiger Teil frühzeitiger Vorbereitung 
auf eurer Suche.  

 

Der vorliegende Text ist - nach Aussagen der Meister - ein "in höchstem Masse durchorganisie rtes 

Bombardement durch Wahrheit." Glaubt mir, meine lieben Freunde, es ist organisiert nach 

wohlbeabsichtigtem gezielten Schema. Jedes Kapitel folgt dem vorherigen in göttlicher Ordnung der 

Dinge und ruht auf ganz bestimmten Fundamenten. Der erste Teil - die ersten vier Kapitel des 
Buches -  bilden das quadratische Fundament richtigen Wünschens, bevor wir in die anschlie ßenden 

Disziplinen eingeführt werden.  In einer anderen Durchsage spricht Ashtar  von der "absoluten 

Notwendigkeit des Kontaktes mit eurer Go ttheit!" Er versichert:  

 

"Keine Macht auf Erden oder anderswo kann dem schaden, der in völligem Einklang mit seinem 
Höheren Selbst ("I AM" Presence) steht."  

 

Wichtig ist, zu wissen: das Entwickeln einer Seele erfolgt durch Gott und nicht durch den 
Menschen. Es ist Geistes - Arbeit, nicht fleischlich - materiell.  Geist -Selbst ist jener Teil Gottes in 

uns, durch welchen Göttlichkeit strömt. Bedenkt auch, dass Seelen - Wachstum und daraus 
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stammendes Bewusstsein ein ganz natürlicher Vorgang sind.  Das Wirkungsfeld See le/Geist steht all 

denen offen, die fleißig  und begeistert, aber auch geduldig sich bemühen. Schließlich  kommt zu diesen 

Überlegungen noch die Tatsache, dass die geistige Entwicklung einer Seele das Werk Vieler  ist.  

 

Der Zielstrebige hat viele unsichtbare Helfer -  wunderschöne, leuchtende, weise Wesen, die 
unseren Seelen dienen und unseren Lebens - Pfad behüten!   Lieber Freund, in meinem Leben gab es 

eine Zeit, da galt der Spruch "Auf dieser Erde wandelt' ich, ein undankbarer Trottel."/Ich wandelte 

auf dieser  Scholle in dankesleerer Rolle." Also ohne den geringsten Lichtschimmer auf meinem Weg; so 

schien es wenigstens. Da aber , in der dunkelsten Stunde meines Lebens ,  stand auf einmal ein 
Mensch neben mir. Sein Name war Jesus!  Ich hatte einen Freund gefunden!  

 

Ich begann meinen Freund lieb zu gewinnen, denn ich spürte: auch er hatte mich lieb. Schüchtern 

begann ich, an seiner Seite zu gehen. Sachte fing ich an, den Leuten zu erzählen, was für ein 

wundervoller Freund Er sei. Bei diesen Begegnungen wurde das Gras  grüner, die Bäume grösser. Ich 

merkte, ich konnte mit den Eichbäumen und den Erdbeer -Pflanzen reden. Ich war lebendig! Das 

gesamte All schien durch mein Wesen zu fließen. Ich fühlte mich eins mit der Ameise, die über meinen 

Fuß eilte.  

 

Ich spürte: mein ga nzer Körper war zu einem Empfangsgerät geworden. Meine Herzensliebe und 
meine Gedankenwelt, ja sogar die Haare auf meinem Kopf waren Antennen geworden; ich war eins 

mit jeder anderen Lebensform im gesamten All! Es war mehr als wunderbar... es war einfach 
sagenhaft! Und darum bin ich so begeistert über die göttlichen Möglichkeiten, die für uns alle 

bereit stehen.  
 

Ich hoffe sehr, auch ihr werdet von der gleichen Begeisterung erfasst, auch euch überkomme der 

gleiche Enthusiasmus! Lieber Freund, ich rede von e rleuchtetem Enthusiasmus. Er ist lebenswichtig in 

der Kosmischen Telepathie und ihrer Dynamik!  

 

Zum Nachdenken 
 

1. Wo findet man die Schranken Gottes? Sind Gott Schranken gesetzt?  
2. Ist Wissensdurst nach erfolgtem Körpertod nutzlos geworden?  

3. Was bedeut et Lebensfülle?  
4. Beschreibt das Entfalten geistigen Bewusstwerdens.  

5. Definiert den Begriff ĂGeistes- Kraft'.  
6. Warum ist eine sichere Geistige Grundlage unerlässlich beim Studium Kosmischer 

Telepathie?  
7. Diskutiert ¿ber Ărichtiges W¿nschen'. 

8. Wie er stellt man Kontakt mit seinem Gott - Selbst?  
9. Kºnnen wir uns Ăentwickeln' (das eingewickelte Bewusstsein wieder auswickeln)? 

10. Nennt drei Gründe für eure Antwort.  
11. Beschreibt euer eigenes Erwachen gegenüber dem Weltall.  

12. Warum ist Enthusiasmus eine  Geistes - Haltung?  
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AUFLADUNG WIRD AUSGELÖST  DURCH GEFÜHL 
 

III  

 
WUNSCHKRAFT 

 
IHRE DYNAMIK  

 

Gedanke mit Gefühl gewürzt erzeugt Wunsch -Kraft. Die Intensität der Gefühle setzt die geballte 
Energieladung in uns frei, aus welcher Dimension sie auch kommen möge.  Die Grossen Lehrer sagen: 

"Eure Gedanken suchen ihren Weg über riesige Distanzen, um sich im Geiste dessen 
niederzulassen, der energisch und begeistert nach unseren Worten verlangt.  Intensives Wünschen 

und Hingabe, verbunden mit der Absicht, die Informati on für das Licht und das kommende Gottesreich 

einzusetzen, sind die Faktoren, die unsere Gedanken zu dem Empfangsbereiten hinziehen. Niemand 
bleibt unbemerkt, der liebevolle und offenen Sinnes ist, um von den Himmlischen Heerscharen zu 

empfangen."  

 

Über ei nen ungenannt sein Wollenden hat der Kosmische Meister Aljanon  diese Botschaft gesandt: 

"Gedanke und Gemütsbewegung erzeugen Gefühle. Dieses ist die Kräfte -Ballung, vereint mit dem 

Gepräge des Bewusstseins des Individuums und wird freigesetzt auf seinen Kö rper und seine Umwelt. 

Was geschieht im Umweltbereich? Seid euch wohlbewusst: Gedanke ist  ganz einfach Energie.  Und als 

solcher hat er Kraft, nämlich die Willens - Kraft des Individuums, das ihn aussendet."  
 

Die Unsichtbaren Lehrer  (durch Betty White ) haben dies schon ausgedrückt: "Die Energie, mit der 
ihr uns anruft, ist das Maß von dem, das ihr bekommt.  Nicht so sehr die Energie des Anrufs, 

sondern das Demonstrieren von Kraft nach dessen Erfüllung ist wichtig; also Energie Maß für Ma ß. Sie 

sagen uns: "Ihr m üsst Kraft einsetzen, um diesen ersten toten Punkt zu überwinden.  Dabei sollt ihr 

entspannt bleiben und den Geist stimulieren, damit er auf wundervolle Weise reagiere. Wir müssen das 
befreien, was Raynor Johnson  die "Innere Pracht" nannte.  Sie soll sich er heben können, das Herz 

herrschen lassen. Doch bei all dem schart euch zusammen, um einen guten festen Kern des Strebens. 

Euer Herzens -Wunsch ist wichtiger für euch als euer Sinnes -Wunsch. Das Vorbereiten eurer Seele 
ist viel wichtiger als eure mentale Vorb ereitung."  

 

Die Meister sagen  
 

"Sobald ihr in der richtigen Verfassung seid, können wir kommen." Oder mit anderen Worten: 
"Wenn der Schüler bereit ist, kommt auch der Meister!"  Wir müssen uns selber erheben; sie können 

es nicht für uns tun. Die Himmlischen  Inspirations -Kräfte kommen zu uns, suchen uns aus, aus einer 

Kombination von Zuständen, die wir selber schaffen. Unsere eigenen seelischen Sehnsuchts -

Ausstrahlungen und Kräfte -Ballungen vereinigen sich mit Himmlischen Kräften, um einen gegenseitigen 

Austa usch zwischen Himmel und Erde zu ermöglichen. Wir sollen uns nicht mit dem Gedanken befassen, 

was wir erhalten werden, sondern lediglich an den berechtigten Anspruch auf die Erreichbarkeit 

Höherer Mächte in uns, die sich in uns eröffnen.  

 

Die Grossen Lehre r sagen: "Liebe ist das mächtige Medium der Kommunikation, das Sprungbrett 
dazu oder der Trittstein im Fluss, der uns sicher ans andere Ufer gelangen lässt!"  Damit wird 

ersichtlich, dass der Vorgang Kosmischer Telepathie angeregt wird durch den gegenseitig en Wunsch. 

Wesenheiten aus anderen Dimensionen stehen bereit, um mit uns zu sprechen; sie warten lediglich auf 

eine entspannte Bereitschaft unsererseits.  
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Wir haben gelernt: es gibt drei Arten von Telepathie:  
 

1. Von Solarplexus zu Solarplexus;  
2. Direktes Senden und Empfangen von Geist zu Geist;  

3. Die Resonanz - Energie von Seele zu Seele.  
 

In einer Durchsage eines Wesens, genannt Latrob, an Jacques Drabier  wurde dies so erklärt:  

 
"Solarplexus - Kommunikation zwischen gewöhnlichen und Gefühlsmenschen wird behe rrscht durch 

das Verlangen und ist vor allem zentriert in den animalischen und astralen Körpern.  

 
Geist - zu- Geist - Telepathie  ist bar aller emotion aler Zustände, mit keinem Verlangen, die Botschaft 

durchzubringen, ist also von passiver Natur.  (Besorgnis, ob oder nicht ihr Erfolg haben werdet, kann eure 

ausgesandte Energie blockieren, sogar bis sie als Bumerang wirkt und auf ihren Sender zurückkommt.)  

Ebenfalls kann ein Empfänger, der zu intensiv ist im Aussenden, starke Energie -Mengen freisetzen, 

welche das auf ihn zukommende Flie ßen blockieren kann. Um wirklich Telepathie zu verstehen, muss 
man schon die Natur der Kräfte, der Ausstrahlungen und des Aussendens von Energie - Strömen 

kennenlernen."  

 
"Die Höchstform der Telepathie besteht von Seele zu Seele.  Sie is t nur möglich bei 

integren Personen mit der Fähigkeit, sich ins Seelen - Bewusstsein zu konzentrieren.  

Die Arbeit telepathischer Kommunikanten ist eine der wichtigsten, während  nun das Neue 
Zeitalter (New Age) heraufdämmert. Es wird von immensem Wert für all e sein, die Bedeutung 

dieser Kontakte zu lernen und zu studieren."  
 

 
 

Das geringste Verlangen seitens irgendeines Empfängers wird einen Ozean oder mehr guten 
Willens auslösen aus den Höheren Dimensionen als Erfüllung dieses Wunsches.  

Kommunikation hat imm er Sinn und Zweck, einen gemeinsamen Nenner, der reziproke Schwingungen 

auslöst. Diese ihrerseits werden zu Verbindungs -Wegen. Stets ist die telepathische Reise startbereit, 

aber nur wenige sind so weit, ihre unbekannten Pfade zu beschreiten. Wir erschlie ßen diesen Energie -

Vorrat durch unseren Kontakt mit Gott und dem Höheren Bewusstsein! Irgendwer hat mal gesagt: 

"Reck so hoch du kannst, mach einen Knoten und häng' dich dran."  

 

Wir wollen uns immer klar sein: Existenz ist nicht Schöpfung, und Kontakt ist n icht Bestimmung.  

Auch müssen unsere Energie und Macht bewahrt, erneuert werden, eine innere Stabilitäts -Sicherheit, 

unabhängig von äußeren Umständen, muss vorhanden sein; dann erst wird uns klar, dass wir ein Kräfte -

Gefühl über unser eigenes hinaus besitze n, das zugänglich und verwendbar ist." Unser Kontaktfluss 
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braucht nicht nur ein spärliches Tröpfeln zu sein, armselig und behindert. Der Empfang wird nur 
beschränkt durch unsere Wunsch - Kraft und die Energie, die dahintersteht.  

 

Unser Quell ist unerschöpfli ch, mitfühlend und verständnisvoll, unbeschränkt im Spenden von allem 

Guten für uns, das wir erworben haben und verdienen, aber nur vorausgesetzt, wir sind bereit, es 

weiterzugeben, nachdem wir es erhalten haben. Kennt ihr die Parabel der drei kleinen Gold fische? Sie 

schwammen in ihrem kleinen Rund-Aquarium ständig im Kreise. Eines Tages erbarmte sich ihr Pfleger 

über den engen und begrenzten Raum. Er brachte sie in ein hübsches gro ßes Rund-Aquarium. 

Merkwürdig: die kleinen Goldfische schwammen weiter im gl eichen engen Kreise, an den sie sich 

gewöhnt hatten.  

 

Ein weiteres Gleichnis: es war ein fauler Gockel, der immer auf die anderen wartete, dass sie die 

Morgendämmerung verkünden. Dann nickte er lediglich mit seinem Kopfe! Wunsch -Kraft bestimmt, was 

ihr vol lbringt, in eurem Andachtsleben und in dieser telepathischen Lebens -Kraft.  

 

Adamski erhielt einmal eine Durchsage über diese ehrfurchtgebietende Kraft : "Universelle Kraft hat 
zwei Tätigkeitsgebiete: Anziehen und Absto ßen. Diese wandeln sich um in Energie. In der Mechanik 

wird die Kraft erkannt als Energie; in der Psychologie als Gedanke. Gedanke ist ein chemischer 
Vorgang.  Wir wissen: es gibt ein Gesetzt der Affinität (Verwandtschaft), mit An - und Absto ß-

Vorgängen. Sie beherrschen die chemischen Verbindunge n, um eine Energieform zu schaffen. Es ist 

eine aggressive Kraft, in alle Richtungen ausstrahlend, druckauslösend auf umgebenden Kraftraum und 

damit wellenerzeugend in jenem Element."  

 

"Gedanke strahlt nicht aus in einer einzigen geraden Linie, sondern rad ial in Milliarden gerader 
Linien in allen Richtungen, wie ein strahlender Lichtfunke sich in gleichmä ßiger Stärke in allen 

Richtungen ausdehnt.  Geist ist das Mittel, dank welchem der Gedanke von einem Punkt zum anderen 

befördert wird. Der Raum ist ein Ozea n aktivierter, kleiner Einheiten, Atome genannt. Ein Atom lässt 

sich vergleichen mit einem Mikro - oder Miniatur -Sonnensystem mit einer Zentral -Sonne; um diese 

kreisen auf bestimmten Bahnen negativ geladene elektrische Kraft -Einheiten (Elektronen). Die 

Zent rale Sonne oder Atom -Kern ist positiv geladen. Ihre Ladung entspricht der Gesamtladung aller 

Elektronen, die um sie kreisen. Miniatur - Universen tragen eine unauslöschliche Erinnerung ihrer 
Existenz in jede Erscheinung. Erscheinung entsteht aus Potential - Kraft, die dank des Affinitäts -

Gesetz die Partikel zusammenzwingt."  

 

Schauen wir auf zu unserem Himmlischen Vater, der uns alle Weisheit vermittelt  und erbitten wir 
das Verständnis über all diese Seine Schöpfungs - Wunder . Meister Kuthumi verspricht uns diese 

Hilfe:  "Da wir es wagen, von der Hierarchie her ein solches Buch freizugeben, erteilen wir einstimmig 

unseren Segen all den Seelen, die wünschen, diese Erfüllung in diesem Leben zu finden. Unser darauf 

ruhender Segen wird die Reichweite, den Einfluss und d as erfolgreiche Anwenden verbreiten. Beim 
Entstehen dieses Buches erbat ich von Meister Kuthumi einen Bericht über die Beziehung geistiger 

Höher - Entwicklung zu klarer und gültiger Telepathie.  
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Seine Antwort:  

 
"Telepathie ist ein unpersönliches, universe lles Prinzip. Sie erinnert an ein anderes Prinzip: 

"Gleich und gleich gesellt sich gern", sowie an das Gesetz der Schwingungen. Du ziehst 
Gleichartiges an. Sie ist aktiv und gegenwärtig, auf welcher Entwicklungs - Stufe man sich auch 

befinde.  Wünscht der Suc her Verbindung mit Höchster Ebene und Höchsten Geistigen Bereichen 
aufrechtzuerhalten, dann ziemt es sich für einen solchen, ein höchst vergeistigtes Leben zu 

führen, das ihm gemä ß seinem Entwicklungsstand möglich ist."  

 

"Das heißt buchstäblich, sich in al l dem Licht zu bewegen, das man bekommen hat. Es hei ßt, euer Licht 

leben, damit es euer eigen werde und ein Teil von euch, eure sämtlichen Lebens -Ebenen durchdringend. 

Es heißt, jegliche Herausforderung zu überwinden, die euer Licht (Verständnis) euch gege ben hat. Dann 

könnt ihr bereit gemacht werden für Mehr -Wissen und Fortschreiten im Leben auf einer sogar 

höheren Ebene. Leben gehört eigentlich nicht dir, solange du nicht seine Aktion in deinem Leben 

produziert hast."  

 

"Man kann nicht träge sein auf dem G eistigen Wege und trotzdem erwarten, über das Höhere Selbst 

Kontakte zu erstellen mit den höchsten und würdigsten Ebenen. Wiederum gilt: "Gleich und gleich 

gesellt sich gern." So wie der Mensch ist, so wird er Gleichartiges anziehen. Dies ist das Gesetz de r 

Anziehungs-Kraft. Wo du auch auf deinem Pfade seist, wirst du Gleichartiges anziehen. Geistige 

Entwicklung ist sehr eng verbunden und abhängig von der Beschaffenheit der telepathischen 

Verbindung, die auf den suchenden Geist zurückwirkt. Man muss wissen:  telepathische Fähigkeit ist 

immer vorhanden, sogar im Tierreich." Seine Meinung interessierte mich auch hinsichtlich der ziemlich 

widersprüchlichen Fragen, ob es ratsam sei für Anfänger, dieses Einstimmen allein oder in Gruppen  
durchzuführen.  

 

Hier seine Erklärung  
 

"Auch dies steht in direkter Beziehung zur Entwicklungs - Stufe der Seele. Das Einstimmen auf die 
höchste Kontakt - Stufe ist stets gefahrlos für jede Seele, auch wenn sie allein ist, sofern sie 

bereits die Grund - Prinzipien des Lichts und dessen Ein satz gemeistert hat. Solche Seelen müssen 
bereits ein geistiges Urteils - Vermögen sich angeeignet haben, um den Unterschied zwischen Licht 

und dunklen unterbrechenden Kräften zu kennen."  
 

"Sie müssen bereits eine geistige Stellung erreicht haben, die ihnen Schutz gewährleistet, so 
dass keine Furcht in ihrer Übung auftreten kann. Furcht jeglicher Art wird gerade das 

Gefürchtete anziehen. Eine starke Hülle Geistiger Liebe ist lebenswichtig."  (I AM: Tube of Light = 

Licht -Röhre)  

 

"Ein absoluter Neuling, unerfah ren auf diesen Gebieten und auch ein in jeder Hinsicht 
Unterentwickelter, der sich niedersetzt und sein Wesen öffnet, ,würde aus der Astral - Ebene 

jene ihm Gleichgestuften anziehen, die sich an sein Wesen heften als unwillkommene 
Informations - Quellen.  So muss auch hier zuallererst eine Einstimmung auf den Ursprung aller 

Schöpfung und die Gottes - Gegenwart in uns  ("I AM" Presence) hergestellt sein, um die Güte des 
Kontaktes zu gewährleisten."  

 
"Güte des Kontaktes wird natürlich bestimmt oder ermittelt durch ge naues Prüfen des 

übermittelten Inhaltes. Zuerst muss einmal eine vergeistigte Seelen - Kraft vorhanden sein, ein 
sich Öffnen des Herzens mit Liebe zu Gott und seiner gesamten Schöpfung. Dieses Fliessen der 
Liebe ist der schönste Schutz, den es gibt. Wer lich terfüllt ist und in Liebe schwingt, begegnet 

keiner Gefahr in telepathischen Verbindungen mit den Höheren Ebenen. Eine Gruppen - Sitzung 
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wird daher sicherer sein für geistig noch Unerfahrene. Aber wer schon mit Gott gewandelt ist 
und seinen Mit - Menschen Lieb e entgegenbringt, wird auch in seiner Einsamkeit unbeschadet 

bleiben, wenn er allein meditiert und Kosmische Telepathie betreibt."  
 

Das Echo in mir auf seine Worte ist vertraut.  
 

1.  Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.  
2. Er weidet mich auf einer  grünen Aue und führet mich zum frischen 

Wasser.  
3. Er erquicket meine Seele; er führet mich auf rechter Stra ße um seines 

Namens willen.  
4. Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchtete ich kein Unglück; 

denn Du bist bei mir. Dein Stecken und Stab t rösten mich.  
5. Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde. Du salbest 

mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.  
6. Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang und werde 

bleiben im Hause des Herrn immerdar.                                                                          

PSALM 23 -  Ein Psalm Davids ´  
 

Zum Nachdenken 
 

1. Definiere "Wunsch -Kraft".  
2. Wie werden die Gedanken unserer Raum -Brüder von uns angezogen? 

3. Was ist Gedanke?  
4. Wie misst man die empfangene Ener gie? 
5. Wie errichtet man seine Geistige Basis?  
6. Bezeichne die drei Arten der Telepathie.  

7. Beschreibe die höchste Telepathie.  
8. Was ist die "ehrfurchtgebietende Kraft"?  

9. Diskutierte Selbst -Verwirklichung.  
10. Erkläre das Gesetz der Anziehungs -Kraft (magnetischer Sog).  

11. Warum ist Furcht eine destruktive Gefühls -Regung? 
12. Definiere Geistige Einstimmung und erkläre ihre Beziehung zur Kosmischen 

Telepathie.  
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IV  
 

DER EINSATZ  
 

SEINE DYNAMIK  
 

Wunsch und Enthusiasmus für dieses geistige Streben werde n stagnieren, wenn sie nicht auf 
bestimmte Ziele gerichtet sind durch entschlossenen Einsatz.  Allzu rasche Entwicklung in dieser 

Sache würde Verwirrung im Bemühen schaffen; somit entstünde Chaos, anstatt Charakter.  Sofern 

der Geist nicht entsprechend für d en Empfang vorbereitet ist, fällt der Inhalt der Botschaft wie 

Spreu auf felsigen Boden. Kontakt ist nicht Endziel. Es ist nicht so sehr das Empfangen, das 

höchstwichtig ist, sondern die Fähigkeit, zu akzeptieren, zu erfassen und das Gegebene zu 

absorbiere n. Es steckt ein tiefer Sinn in allen telepathischen Bemühungen mit den ätherischen 
Bereichen. Dieser Sinn ist niemals frivol oder unterhaltungslustig.  

 

Wahrheiten werden von anderen benötigt für ihren eigenen Fortschritt. Das Gerät für Fortschritt ist 

die Wahrheit. Gelebte und ins Erden - Leben aufgenommene Wahrheit wird zur Rüstung für den 
Erfolg auf dieser physischen Ebene.  Alles kosmische telepathische Streben sollte begonnen 

werden mit der Geistes - Haltung, sich dem Dienste an der Menschheit zu widmen. Oh ne diese 
Hingabe verlöre die Betonung auf Moralität und Charakter - Bildung ihre Kraft. Das Bewahren einer 

wunschdiktierten Haltung und von Flexibilität eignet sich für den Neuling, um Antwort zu erhalten, 

sofern der Wunsch gerichtet ist auf Wahrheit und per sönliches Wachstum und nicht nach Sensations -

Gier und Phänomena. Unsere wundervollen Himmels-Kräfte verwenden lange Zeit -Abschnitte und viel 

Energie auf das Vorbereiten einer Seele für schlie ßlichen telepathischen Kontakt. Es wirkt für sie sehr 

frustrieren d, wenn das Erwachen pervertiert wird in falsche Kanäle für falsche Zwecke.  

 

Ein Sprecher hat sich so geäu ßert  
 

"Die träge Seele behindert sehr stark ihren Fortschritt nach erfolgtem Tod, wenn sie sich 
gedanklich nicht mit ewigen Dingen befasst hat während  ihrer irdischen Pilgerfahrt.  Verkörperung 

auf dem Planeten Erde ist eine Vorbereitungs -Zeit, in der man viele Hindernisse und Benachteiligungen 

antrifft und überwinden muss. Doch soll man die Hindernisse und Benachteiligungen  die man antrifft 

überwinden. Doch soll man die irdische Szene verlassen mit einem Beitrag für das Gute des Ganzen. In 

erster Linie besteht der Zweck der Verkörperung im Fortschritt und in der Entwicklung des 

Charakters und Göttlicher Absicht. Es ist jedes Menschen ureigene Pflicht, an  jenem Tag des 
Übertritts in die Geistige Welt auf seine Taten während dieses Lebens zurückzuschauen mit 

einem Gefühl des Stolzes und dem Gefühl des Erfüllens seiner Aufgabe.  Sicher: die betreffende 

Seele mag ja sehr gut wieder diesen Weg gehen; das stimmt , aber die künftige Erden -Fahrt wird umso 

leichter sein und umso gro ßartiger in bezug auf Erfolg, wenn das jetzige Leben richtig geführt wurde.  

Bedenkt auch, dass physische Verkörperung eine Art menschlicher Trennung bedeutet und deshalb 

Einsamkeit. Dies e rmöglicht jedem von uns, einen individuellen Charakter zu entwickeln, aber bis das 

Ego sich dessen bewusst wird, sucht es Zuflucht in der Menge. Doch nur wenn wir noch einsamer 

werden, werden wir weniger allein sein. Denn wir müssen noch tiefer eindringen ins Zentrum unseres 
Wesens, bis wir uns eingehüllt fühlen in das Bewusstsein des Einsseins mit dem Schöpfer. Das 

Entrinnen aus der unentrinnbaren schmerzenden Leere wird nicht erzielt durch äu ßerliche 
Aktivitäten, sondern in das Eingehen in das, was schein bar noch grö ßere Einsamkeit bedeutet.  

Bei einer Diskussion über diesen Einsatz -Geist sagte  Andromeda Rex :  "Darauf warten wir ständig und 

überwachen eure Welt auf der Suche nach jenen Herzen, die zum grö ßeren Bild erwachen und sich 

vorbereiten für die grö ßere Bürde für einen Planeten und seine Bevölkerung. Wir suchen jene, die von 
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den Nöten dieser Welt in ihren Gebeten und Anrufen sprechen; jene, deren Herzen bluten für die 

Nöte der Menschheit. Diese Art Ergebenheit gegenüber dem Reich Gottes auf Erden wird bei uns 

automatisch registriert."  

 

Nun begreifen wir, dass Inspiration zu einem ganz bestimmten Ziel führen soll. Öl flie ßt in leere 

Gefäße. Inspiration muss einen Behälter haben. Sie füllt ihn, wozu er vorbereitet ist. Das Fliessen muss 

etwas auf praktisc he Art vorwärtsbringen.  

 

Während meiner früheren Sitzungen mit den Meistern zwecks Belehrung, worin auch telepathisches 

Bestreben eingeschlossen war, empfing ich eine höchst interessante Rede, die ihr Vorgehen offenbart 

in ihrer Hilfe für den Neuling. Ihr werdet sie mit Interesse lesen: "Wir alle gehen nach einem 
bestimmten System vor, um dem Jünger auf dem Pfade bei der Bewusstseins - Entfaltung zu 

helfen."  

 

1. "Am Anfang führen wir die Seele dank ihrer Neugierde zu den ersten Schritten 
telepathischer Übunge n."  

2. "Dann befriedigen wir ihre vielen persönlichen Fragen und Nöte."  
3. "Dann ziehen wir uns während einer bestimmten Zeit zurück, um der Seele Zeit zu 
lassen, ihre Aufmerksamkeit auf die geistige Vorbereitung zu richten, den Geist mit 

Wissen und Verstä ndnis zu versehen (Bücher, Vorlesungen, Konferenzen) ."  
4. "Dann suchen wir die Aufmerksamkeit zu konzentrieren auf persönliches Wachstum 

und Entwicklung für einen breiteren Kontakt - Einsatz."  
5. " Schließlich , wenn diese Vorstadien bewältigt sind, nähern wir  uns der Seele einmal 

mehr mit der Göttlichen Absicht."  
 

"Der Sinn aller höheren Kontakte ist immer, Sterbliche aufzusuchen und sie auf die Tatsache 
aufmerksam zu machen, was geistiges Überleben bedeutet. Die Seele soll sich intelligent dafür 

vorbereiten m it Wachstum und Verständnis in dieser Richtung.  Sie soll auch das persönliche 

Geschick in der Verkörperung spüren. Und schließlich soll sie ein größeres Verständnis erarbeiten über 

den größeren Kosmos und des Menschen Beziehung zu der gesamten Schöpfung in  all den universellen 

Daseins-Ebenen. Dies ist stets die Botschaft, und wenn sie vollständig durch den menschlichen Kontakt 

aufgenommen worden ist, dann sind solche Seelen bereit zur Belehrung anderer."  

 

Wie ich nun diese fünf einfachen Schritte analysiert e, kam ich auf sechs Abschnitte innerhalb dieses 

Systems, die mir halfen, es zu verstehen. Hier sind sie:  

 

1. NEUGIERDE -  Geringere Lehr -Kräfte halten die Aufmerksamkeit des Studenten um jeden Preis, 

mit jeder Methode - Kontakt und nicht Inhalt ist hier de r Anfang. Viel Trivialitäten und Unwichtiges 

sind hier vorhanden, während der Student zu hören lernt.  

 

2. ÜBERZEUGUNG -  Durch das Suchen nach viel irdischer und persönlicher Information beginnen 

sich die trüben Wasser der Trivialitäten zu klären, doch imme r ist noch eine starke Mischung von 

falsch und wahr vorhanden. Dann aber wird das Urteils -Vermögen stärker und herrscht vor im 

Schritthalten mit neuen Offenbarungen. Unstillbarer Hunger nach Büchern, Vorlesungen und 

gleichgesinnten Menschen.  

 

3. KONZENTRAT ION  -  Botschaften entfernen sich von der persönlichen Ebene und nähern sich der 

Charakter -Ebene. Sie werden geistiger, verlässlicher, abhängiger von Höheren Quellen.  
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4. WEIHUNG  -  An diesem Punkt erfolgt Seelen -Gedächtnis. Furcht wird zerstreut, Wunsch nac h 

wahrem Dienen wird geweckt, da nun die Botschaften größere Tiefe an Wahrheit und Weisheit 

enthalten.  

 

5. BEREITSCHAFT  -  Eine bestimmte und sichere Gabe wird deutlich sichtbar für die Mission, die 

diese Seele hat in ihrem Dienst an der Welt. Der Hierarchi sche Meister als Pate oder Förderer wird 

offenbart und identifiziert.  

 

6. EINSATZ  -  Hier, ein Gefühl der Mission, sogar ein Bewusst -Werden seiner Art, fließt  ein in die 

Seele, zusammen mit dem Ruf "Folge mir!"  

 

 
 

Vielleicht erinnert dieses Vorgehen etwas an einen Tauchsprung in den kühlen See, wenn man zuerst die 

große Zehe ins Wasser streckt, und dann, kühler geworden, hinein geht bis zu den Knien und schließlich 

entschlossen eintaucht!  

 

Wer unter uns hat anfänglich nicht gemeint, er finde einfach nicht d ie Zeit für solche Dinge, für diese 

frühe Morgen -Wache oder dieses späte nächtliche Einstimmen? Doch schließlich merkten wir: es war 

nur möglich, indem wir uns die Zeit nahmen! Bemerkung der Meister: Ihr müsst euch die Zeit 
nehmen, die Außen- Welt gibt sie euch nicht!  Es ist nicht das Hinwenden zu den lebensnotwendigen 

Dingen, sondern das ununterbrochene Anwenden, was das Leben alltäglich macht! Ihr wisst ja: "Jeder 
Gedanke ist ganz einfach Energie, und als solcher hat er die Willenskraft des Individuums, da s 

ihn aussendet." Die Unsichtbaren Lehrer  - sie sprachen  über sie vor Jahrzehnten durch  Betty White  

- haben das sehr schön ausgedrückt. "Die Kraft, mit welcher ihr uns anruft, ist das Maß für all 
das, was ihr empfangt". (Mit anderen Worten: Was ihr sät, da s erntet ihr. Gott kann für euch nur das tun, 

was Er durch euch tun kann! -  D.H.) 

 

Nicht so sehr die Kraft des Anrufes, als der Kraftaufwand zwecks Erfüllung bestimmt den Erfolg: 

Energie Maß für Maß!" Bei jeder Entspannung ist der anfängliche tote Punkt zu  überwinden, um den 
Geist anzuregen zur wundervollen Reaktion. Wir müssen gemäß Raynor Johnson  die innere 

Herrlichkeit freisetzen, damit sie sich entfalte, der Stimme des Herzens folgend, und dabei doch den 

guten festen Kern der Erfüllung nicht aus den Aug en verlieren. Folget der Stimme eures Herzens!  

Dies ist wichtiger, als auf den Intellekt zu hören. Die Stimme des Herzens ist die innere 
Stimme, meistens wohl leise, aber umso eindringlicher und nachhaltiger. Es ist das Höhere 

Selbst, das Christus - Selbst, das "ICH BIN" ("I AM"), das aus uns spricht,  während der Intellekt 

sich lediglich auf die Erscheinungswelt (Trugwelt der Maya) stützt; dies führt zwangsläufig zu 

Trugschlüssen.  

 

Nochmals: die Stimme des Herzens ist also viel wichtiger als die des Intellekt s.  Das Bereitmachen 

der Seele (Gefühlsleben) ist viel wichtiger als die gedankliche Vorbereitung. Wie sagen doch die 
Hohen Meister: "Wenn der Schüler bereit ist, kommt auch der Meister!"  Aber nicht vorher...! Von 
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den Hohen Rednern stammen diese Worte: "Die  weltlichen Dinge sind nötig, aber die geistigen Dinge 

sind von vitalem Interesse für das Leben. Und gerade innerhalb dieser Werte wirken wir auf die 

Menschheit ein. Das Erledigen der täglichen Pflichten wird für den ganzen Tag geheiligt und 
gehoben durch eine einzige Stunde telepathischen Kontaktes mit der ätherischen Welt.  Die Folgen 

nur schon einer kleinen Spur Vertrauens in diese Richtung sind für lebendige Seelen auf diesem 

Planeten gar nicht zu ermessen."  

 

Damit der Einstrom erhalten bleibe, müssen wi r das Höhere Bewusstsein aktiv in unsrem Alltag 
anwenden. Wir müssen eine wahre Elefantenhaut entwickeln gegenüber den rauen 

Umweltbedingungen und harten Schlägen, den unangenehmen und hindernisreichen Kontakten im 
Leben.  Ich verbrachte einige Jahre auf ei ner Texas -Ranch, einer riesigen! Meine nächsten Nachbarn 

waren Hunderte von Hereford Kühen; ihr mächtiger Wassertrog war gerade außerhalb meines 

Küchenfensters jenseits des Zauns. Die Lektion, die mir dieser Trog erteilte, habe ich nie vergessen. 

Ich schau te den Kühen zu, wie sie in tiefen durstigen Zügen das Wasser einsogen. Dabei sah ich auch, 

dass aus dem Hahn das Wasser nachströmte, damit der Wasserstand immer gleich blieb, solange das 

Vieh daraus trank.  

 

 
 

Dann, zu bestimmten Zeiten, während der heißen Mittagssonne, war kein Vieh zugegen. Der 

Wasserhahn war untätig, das Wasser überdeckte sich mit Staub und Abfall und erwärmte sich in der 

Sonne. Da war kein Wegfließen , das ein Nachströmen bedingt hätte! Und genauso ist es bei unserer 

geistigen Pilgerfahrt : wir müssen d as Fliessen aufrechterhalten durch das Ausströmen der 
Wahrheit, anstatt nur eine Tasse voll für uns zu stehlen und damit davonzurennen. Im Kontakt 

mit der Umwelt können wir die Hemmnis lösen, wenn sich Gelegenheit ergibt und Führung beachtet wird 

und Urtei lsvermögen zulässt. Außer während Ruhepausen oder bei nervöser Spannung ist unsere 

Geistestätigkeit stets am Fliessen. Gott - Vater - Mutter ist Liebe. Wir sind gottähnlichst beim 
Wiedergeben dieser Liebe, beim liebevollen Sprechen, beim mit Liebe erfüllten ha ndeln durch 

unsere liebende Haltung. Dies gewährleistet das stete Einflie ßen der Liebe in uns.  

 
Andromeda Rex  sagt: "Liebe ist die stärkste Kraft im Universum und die höchstmögliche 

Schwingung auf eurem Planeten. Sie erscheint auf unseren Bildschirmen in d en Sternenschiffen 
wie Diamanten am dunklen Nachthimmel . Liebe öffnet den Weg, auf welchem unsere Mitteilungen 

zu jener Gedankenquelle reisen können, die zu uns ausgesandt wurde.  Damit erhebt ihr eure 

liebevollen Gedanken höher zu uns, und wir können unser e eigenen auf dem gleichen Weg zu euch 

zurücksenden."  

 

Kurz zu den ermutigenden Worten der Unsichtbaren durch Betty White : "Die Umwelt kann eure 
Kraft unbemerkt anzapfen. Das aufreibende Erdenleben vermag euren Kräfte - Nachschub zu 
vermindern.  Kehrt daher r egelmäßig zurück zum Kraftwerk. Der Urquell wird euch nicht im Stich 

lassen, sofern ihr eure Sicherheit nicht verliert und euch mit Verkrampfung erwürgt. Damit koppelt ihr 

euch ab und erstickt euch. Verspürt ihr Kräfte - Verlust, geht in die Stille, pegelt e uch ein, und die 
Kraft flie ßt wieder, auch in der Kleinarbeit des Alltags.  Fahrt ihr mit Volldampf voraus, so denkt 

daran: Die Sterne sind immer noch da. Ihr könnt zu ihnen aufschauen, bei Einbruch der Dämmerung. 
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Sich einstimmen hei ßt, Behaglichkeit in sic h einströmen lassen durch Kontakt mit kraftvoller und 

machtvoller Sicherheit. Dort könnt ihr eure Entschlüsse fassen, und dann geht daran und führt sie 

aus." 

 
Saint Germain  betonte einmal (via Yolanda, Geistige Sendbotin für Mark -Age): "Wir haben es nicht nötig, 
euch Beweise von Unserer Existenz zu geben, sondern vielmehr ihr müsst Uns zeigen, dass ihr zu 
Uns kommen wollt.  Ihr müsst Uns Beweise eurer Vertrauenswürdigkeit und Verantwortlichkeit geben, 

wahre Geistführer und Jünger und echte Bewohner dieses wu nderschönen Planeten Erde zu sein, der in 

seinen höchsten Entwicklungsstand übergeht." Meister Kuthumi  hat einmal gesagt : "Lange hin und her 
zu diskutieren, ob Kosmische Telepathie für die Menschheit möglich ist oder nicht, das ist völlig 

unnütz. Hauptsach e: der Erdenmensch ist bereit, die nötige Disziplin zum Probieren zu erbringen.  

Kritisieren ist leicht; ernsthaftes Anwenden nicht. Beherzte, entschlossene Seelen werden ihren Weg 

fortsetzen mit unüberwindlicher Entschlossenheit, die ihnen auch die gewünsc hten Ergebnisse bringt. 

Die schwächsten Teilnehmer werden unterwegs abfallen."  

 

"Wir beurteilen und bemessen den Grad der Aufrichtigkeit und den Willen, den Pfad zu beschreiten, 

die der Neuling auf dem telepathischen Sektor erbringen kann. Unter den vielen , die sich neuerdings 

mit diesen Wahrheiten befassen, wird dieses Buch die Spreu vom Weizen trennen, oder wie ihr 

weltlich ausdrückt, die reifen Männer von den unreifen Knaben absondern. Dann werden viele neue, 

hohe Lehrkräfte und Sendboten ihren Dienst an  dieser Welt und dem vorwärtsstrebenden Licht 

begegnen." 

 

Es wird betont: das Erwerben dieser mentalen Techniken steht direkt im Verhältnis zum und 
hängt ab  vom Bemühen, sie zu meistern.  

 

Wir müssen eine bestimmte Art Disziplin aufrechterhalten für ein sta rkes, frommes, andachtsvolles 

Leben. Ausdauer und Flei ß sind nötig zum Überwinden der Trägheit auf diesem geistigen 

abenteuerlichen Weg. Ashtar zitierte einmal Elohim Herkules : "Seid AUF, aber nicht VON dieser 
Welt.  Seid kontaktwürdig für die ätherischen K räfte, indem ihr euch löst von den fleischlichen 
Begierden dieser Welt. Denkt nach über Vollkommenheit,  ---  über das, was ihr vom Üblen ins Gute 

verwandeln wollt, von Krankheit zu Gesundheit und von Unwissenheit zu Kenntnis. Konzentriert euch 

darauf, ein a usgewogener Mensch zu sein, denn im unausgewogenen Zustand seid ihr von keinerlei 

Nutzen, weder für die Raum -Wesen noch für euch selber."  

 

Je öfter wir uns himmlischen Begegnungen aussetzen, desto höher wird unsere Schwingung und umso 

leichter die telepath ische Verbindung. George Adamski  wurde gesagt: "Gedanken werden empfangen 
und übermittelt auf die gleiche Art wie beim Radio, auf bestimmten Wellenlängen, aber ohne 

irgendein Instrument. Wir arbeiten direkt von Gehirn zu Gehirn , und hier wiederum spielt 
Entfernung keine Rolle.  Indessen ist ein offener und empfänglicher Sinn für den Erfolg nötig."  

"Während all de r  Jahre, da du uns Gedanken zusandtest, haben wir geantwortet. Dadurch ist eine 

starke kabelähnliche Verbindung entstanden zwischen uns; die Gedanke n-Wellen gingen in Simplex -

Richtung durch einen einzigen Kanal. Wann immer dein Sinn offen ist, dann können wir die Information 

senden, die du brauchst, genauso wie du eine Botschaft über das Telefon bekäm est." Sein häufigster 

Kontakt, Orthon  (Jesus-Sanandas Name bei den Raumbesatzungen - Anm. von mir) , sagte ihm: "Wir hatten 

dich während einiger Jahre beobachtet, bevor ich schlie ßlich Kontakt mit dir aufnahm, bis wir sicher 

waren, dass dein Wissen über Telepathie entsprechend war."  

 

Bei unserem ersten Zusa mmentreffen prüfte ich deine Fähigkeit zum Aussenden und Empfangen 
telepathischer Durchsagen.  Es blieb abzuwarten , ob und wie du dein Interesse in die Tat umsetzen 
würdest, wie gut du der Skepsis und der Lächerlichkeit widerstehen würdest,  die zwangsläufig  auf 

dich zukämen, und ob du der Versuchung zur Selbst - Beweihräucherung und dem Kommerzialismus 
die Stirn bieten könntest."  Diese Worte sind vielsagend für den ernsthaften Telepathie -Studenten.  
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Eine Durchsage für mich, erhalten von einer lieben Kommandanti n in meiner Anfangsschulung, besagte: 

"Jedes Mal, wenn du in unsere Frequenz oder Schwingung eintrittst, wirst du dadurch gestärkt. Ob 

du's überhaupt aufzeichnen kannst oder nicht, ist unwichtig. Das Vermischen unserer Schwingungen 

bereitet dich vor für ei nen höheren Dienst. Entfernung ist keine Schranke für unsere gegenseitigen 

Kontakte. Deine eigene Wunschkraft ist der Kontakt -Schlüssel. Deine Gestalt wird überschattet und 

umhüllt von der Christus -Gegenwart (Höherer Mentalkörper oder Christus -Selbst), wen n du mit uns in 

Kontakt bist, und deine Gestalt erscheint als Licht für Hellsichtige."  

 

 
 

"Die Körper der Lichtarbeiter müssen erfüllt sein mit den höchsten Schwingungen, bevor unsere 

Projektionen auf sichtbare Weise empfangen werden können." Die Beziehun g eines Licht - Studenten 
zu seinen Geist - Lehrern ist sehr eng und kein Anlass, davon bei jedem Gesellschaftsklatsch zu 

plappern.  Auf Gedankenschwingen kommen ihre Worte in Gedankenschnelle vom rufenden zum 

empfangenden Herzen. Die Raum- Brüder sind hier und zwar physisch und ätherisch. Sie sind hier, 
um unser eigenes Gottes - Bewusstsein zu ergänzen und nicht zu ersetzen. Es geht um unser 

Einstimmen auf unseren Höheren Mentalkörper oder Christus - Selbst und unsere Verbindung mit 
unserem Gott - Selbst ("I AM" Prese nce) und unseren Geist - Lehrern (Aufgestiegene Meistern und 

andere Wesenheiten).  

 

Unsere Geist -Lehrer können viel vollbringen mit ihren Geräten, um nun bestimmte geistige Zentren zu 

erwecken und anzuregen und um uns auf unserem Pfad zu helfen. Die Zeit ist kurz, und deshalb kommen 

sie, um der Menschheit zu helfen. Sie arbeiten zusammen mit unseren persönlichen Lehrern, den 

Aufgestiegenen Meistern, und unseren Höheren Mentalkörpern, dem Christus -Selbst. Sie können auf 

eine ganze Stadt hinunterblicken und das geistige Verlangen jedes Menschen bestimmen, wie auch 

deren physische Fähigkeit für das Anpassen an die Energiekräfte, die für bestimmte Menschen 

erwünscht sein mögen. Ihre Überwachung funktioniert allezeit.  

 
Andere Personen der unmittelbaren Umgebung eine s Licht - Arbeiters sind ebenfalls in die 

Überwachung eingeschlossen, da alles, was einen Licht - Kanal betrifft, auch die Mission dieses 
Kanals betrifft.  Jeder enge menschliche Kontakt , jede physische Verbindung untersteht der 

genauen Prüfung durch  jene, die über Gottes Kanäle wachen wegen des Einflusses, der willentlich 
oder unwillkürlich diesen Lebens - Strom (Seele) betrifft.  Es ist ihre Aufgabe, die Umgebung ihrer 

Vertreter zu überwachen, um Überlastung und Wirrwarr zu entfernen, falls sich so etwas bemerkba r 

macht. Denn der Sendbote muss frei sein, muss in der ihm zugeteilten Aufgabe für das Göttliche 

Programm für den Planeten frei sein, um sich ausdrücken und handeln zu können. Nicht nur wurde 
diese Aufgabe an den Sendboten erteilt am Anfang des Einsatzes, sondern oftmals schon vor der 

Einkörperung.  
 

Somit besteht unser fortwährender Einsatz darin, dass wir den Geistigen Kontroll - Behörden 
unseres Leben s vollständig erlauben, durch unser ganzes Wesen und die ganze Umwelt täglich zu 
gehen und von uns all das z u entfernen oder zu reinigen, was den Göttlichen Willen in unserem 

Leben stören oder zerstören könnte.  Dies ist die fortwährende Weihe, ausgedrückt in den Worten 
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des Apostels: "Ich sterbe täglich." Während der Meditationszeit kennzeichnen verschiedene 
Erscheinungen das Einsetzen telepathischer Verbindungen. Möglichkeiten: Verspüren der Nähe 
einer Wesenheit, ruckartige Bewegung, wenn die Frequenz des Strahls auf die richtige Höhe 

abgestimmt wird. Ferner Schläfrigsein.  
 

Aber dies sind nur Anzeichen, dass die dichte fleischliche Hülle, also der Körper beruhigt wird für die 

bevorstehenden Durchsagen. Und hierfür ist eben vollständige Entspannung und totale 

Empfangsfähigkeit nötig. Beim Neuling tauchen unaufhörlich Fragen irdischer Art auf, doch das ist 
nur anfän glich und hört schlie ßlich auf. Erst dann, als Echo auf das ernsthafte Bemühen, treten 

die Höheren Kräfte in Verbindung.  Irdische Kräfte ziehen uns weg von der Konzentration auf die 

Höchste Ebene, und hierin besteht das Geheimnis aller bedeutungsvollen Ver bindungen. Eure Gabe 
kann euch nicht weggenommen werde, aber sie kann begraben werden unter dem Schutt des 

Alltag - Lebens.  
 

Ein Kanal für kosmische Durchsagen muss in frohmutiger Umgebung leben können, in einem entspannten 

Geisteszustand im täglichen Leben,  damit das Bewusstsein erhoben werden kann auf den Punkt, wo 

Eindrücke kosmischer Art auf natürliche Weise flie ßen können. Übermittlungen können undeutlich 

werden, oder der zarte Faden der Telepathie wird zerrissen durch Unglücklichsein, unruhigen und 

gest örten Sinn, sogar elektrische atmosphärische Störungen wie z.B. Nebel, Dunst oder Stürme. Aus 
uns unerklärlichen Gründen flie ßt bei Neumond die telepathische Durchsage nicht so leicht wie 

während den neun positiven Tagen vor Vollmond.  
 

Ferner kann eine "Em pfangsstation" unbenutzbar werden durch körperliche Erschöpfung oder 

Müdigkeit. Ruhe erfrischt das Aussehen und stärkt die telepathische Verbindung. Vor einiger Zeit 

sprach Raumkommandant Anton, früher am Cook Mountain bei Deming, New Mexico, stationiert , 

über Gedanken-Antrieb. Hier sein Kommentar:  

 

"Bitte sei dir klar: alle Dinge im Universum beruhen auf dem Prinzip der Propulsion (Antrieb). Wende 

diese Tatsache stets auf alle Dinge an, dann löst sich viel Mysteriöses, und Erkenntnis findet statt. 

Das Ioni sieren der Atmosphäre mit ihren Lebenseinheiten und Licht, aus denen sie besteht, 
beruht auf Magnet - Partikeln.  Diese bilden den telepathischen Faden zwischen einem Geist und 

einem Menschen. Sie gerinnen zu Gedankenwellen.  Diese tragen den ursprünglichen Ge dankenimpuls 

durch den Raum in die Zeit und die menschliche Passivität."  

 

"Du hast mich gefragt: Besteht ein Zusammenhang zwischen dem Aufenthalt nähe einer Raumschiff -

Station und dem physischen Kontakt mit ihren Insassen. Die Nähe spielt vor allem eine Ro lle bei 

physischen Kontakten. Bei dieser Kontaktart ist kurze Distanz, also Nähe, sehr erwünscht. Hingegen 

bei nur gedanklicher Übermittlung ist Distanz belanglos. Viele physische Kontakte sind erfolgt in der 

Nähe von Basen, eher als anderswo, und dies aus erklärlichen Gründen. Unsere Leute bleiben nicht sehr 

lange außerhalb ihrer Stützpunkte: sie erscheinen denen, zu denen sie gesandt wurden, nur einen 

Augenblick, um das zu sagen, was im Augenblick nötig ist. Wer in diese Basen gefahren oder begleitet 

wurde, hatte dieses Erlebnis bei oder nahe einer Basis -Zone. Wir legen keine gro ßen Entfernungen in 

der Physischen Oktave zurück, um solche Dinge abzuschlie ßen. Es ist nicht nötig."  

 

"Unsere Kontaktoren, also unsere Leute, die mit euch Kontakt aufnehmen, tun d ies meistens mit denen, 

die relativ nahe sind. (Ich spreche hier nicht von kosmischen Kontakten aus Raumschiffen im ätherischen 

Bereich.)  Der Erst -Kontakt or  erstellt dann ein Relais zu dem Kontaktierten (Kontakt -Person), von 

anderen Quellen au ßerhalb seine s Bereichs. In allen Fällen richten wir unseren Strahl auf jene, die mit 

uns zusammenarbeiten. Dadurch wird ihre persönliche Schwingung sehr stark angehoben zwecks 

besseren Empfangs der Gedanken, die auf sie projiziert werden."  
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Somit begreifen  wir: unser persönlicher Einsatz für das Göttliche Licht - Programm für diesen 
Planeten bringt uns nicht nur die volle Zusammenarbeit jener, die es durchführen, sondern öffnet 

uns auch die Tür für unsere eigene Mitarbeit in diesem Programm.  Damit haben wir nun den 

quadratischen Rahmen für das geistige, feste Fundament abgesteckt, auf dem wir ein starkes 

telepathisches Gefüge aufbauen können, d.h. die Verbindung mit den höchsten geistigen Kräften der 

ätherischen Welten:  

1. Wir müssen die absolute Möglichkeit erfassen.  
2. Wir müssen eine enthusiastische Haltung einnehmen und alle Lebenserscheinungen 

schätzen.  
3. Die Ladung unserer eigenen Wunschkraft muss die Kraft der Himmlischen Mächte 

erhöhen, um dem zu entsprechen.  
4. Unser Einsatz für das Reich Gottes auf Erden muss un eingeschränkt und 

vollständig sein.  
Nun können wir mit diesem gesunden Fundament uns auf sichere Weise mit den 

technischeren Aspekten unseres Themas befassen.  
 

 
 

Zum Nachdenken 
1. Wie würgen wir geistiges Bemühen ab?  

2. Zweck allen telepathischen Bemühens ? 

3. Wie überwinden wir Einsamkeit?  

4. Woran erkennt die Höhere Welt den möglichen Telepathen?  

5. Nenne sechs Schritte im hierarchischen System für einen neuerweckten 

Sendboten!  

6. Wieso wird ein Leben alltäglich, zum Gemeinplatz?  

7. Wie halten wir den gei stigen Zustrom aufrecht?  

8. Wann sind wir am gottähnlichsten?  

9. Wie erweisen wir uns als würdige Kandidaten für telepathische Verbindung?  

10. Welche Geisteshaltung ist nötig für Telepathie?  

11. Besprecht die Auswirkungen persönlicher Umgebung im Leben ein es Geistigen 

Sendboten.  

12. Nennt die vier Faktoren, die eine starke geistige Grundlage für Kosmische 

Telepathie bilden.  
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TEIL II  
 

ENTSCHLOSSENHEIT  
 

V 
 

PLANETARE FREQUENZ 
 

IHRE DYNAMIK  
 

Man fragt sich nun vielleicht: Ist die Frequenz des Planeten von irgendwelcher Bedeutung für 
Kosmische Telepathie? Nach Volle ndung vorliegenden Kapitels hoffe ich, alle seien mit mir einig: die 
Bedeutung IST sehr wichtig.  In der Vergangenheit formte sie den Unterschied zwischen Erfolg und 

Fehlschlag. Als Hauptteil zur Ausbildung für dieses Thema sollen diese wenigen Seiten über die 

Frequenz unseres Planeten den Erkenntnis -Bereich erweitern und die Schwierigkeiten besser 

verständlich machen, die der Mensch in vergangenen Zeiten überwinden musste, um seine geistigen 

Fähigkeiten zu entwickeln. Die Dynamik planetarer Frequenz steht i n direkter Beziehung zu des 
Menschen Fähigkeit, auf positive Art auf die Göttlichkeit in ihm zu reagieren.  

 

Meine Überlegungen in dieser Hinsicht wurden bestärkt, als mir ein Freund ein Exemplar seines 

Vortrages über die "FREQUENZ - SPERRE" übergab. Jacques P. Drabier  ist ein beliebter Geist -
Lehrer und populärer VORTRAGSREDNER AUS Phoenix in Arizona.  Seit vielen Jahren ist  er Kanal 
und ernsthafter UFO - Forscher.  Seine Abhandlung über "verschlossenen, verstopften Geist" ergab 

anregende Gedankennahrung. Zum Glück ist dieser begabte Bruder auch ein professioneller Künstler. 

Hier seine erläuternden Skizzen  (s. oben), zusammen mit seinen wörtlich zitierten herausfordernden 

Worten: "Ein unnatürlicher physikalischer Zustand hat auf Erden bestanden und während 
beträcht lich langer Zeit alle Lebensformen auf dem Planeten beeinflusst."  

"Dieser unnatürliche Zustand ist "FREQUENZ - SPERRE" genannt worden.  Wir, die wir auf diesem 

Planeten leben, sind uns dieser Sperre keineswegs bewusst. Niemand ist diesen Auswirkungen 
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unnatürl ichen Zustandes entronnen. Man konnte somit nicht merken, dass ein besserer oder 
natürlicher Zustand jenseits der Frequenz - Sperre besteht. Erst seit dem Apollo - Mondflug 1969 
weiß man dies. Einer der Gründe, warum die Au ßerirdischen und ihre Überwachungs - Raumschiffe 
uns ständig besucht haben, war, um eine Lösung zu finden für das Frequenz - Sperren - Problem. 
Sie sind sich sehr wohl bewusst über die natürlichen Zustände des äu ßeren Raumes. Das gibt ihnen 

einen Beziehungspunkt zum Vergleich mit der Frequenz -Sperr e. Da sie die Auswirkungen dieser Sperre 

an sich selbst beobachten können, vermögen sie auch deren hindernde Wirkung auf uns abzuschätzen 

und zu bestimmen, denn ihr Gehirn ist voll geöffnet (sie können es voll gebrauchen). Auch sie sind 

absolut menschlich. " 

 

"Nun haben sich diese unnatürlichen Auswirkungen allmählich vermindert während den letzten 
26.000 Jahren.  Man muss die Auswirkungen dieser Sperre auf die Lebensformen auf Erden 

berücksichtigen. Das Gehirn des Menschen (und auch von Tieren) ist bioelektr omagnetischer Art. 
Zum Denken verwenden die Menschen eine Art von Bio - Elektromagnetismus. Gedanken sind 
tatsächlich elektromagnetische Signale. Sie verwenden eine komplexe Serie synaptischer 

Schaltkreise im Gehirn als Leitweg für diese Signale.  Hiermit wir d ein entsprechender Referenz -
Fluss aus der Datenbank gewährleistet. Diese freigesetzten Beziehungen sind ebenfalls elektro -

magnetische Signale."  

 

"Seit Jahrtausenden hat die Frequenz - Sperre das Denken der Menschheit auf Erden beeinflusst.  

Hätte der Erden -Mensch nicht mit dieser Frequenz -Sperre leben müssen - sie war hemmend und 

verunmöglichte den Einsatz vieler Gehirn -Schaltkreise - dann hätte der Erdling die gleichen einhundert 

Prozent Denk -Fähigkeit gehabt wie seine Urahnen aus dem äußeren Raum. Denn die Gehirne sind alle 

genau gleich geartet. Alles im Universum Bestehende hat seine eigene Schwingung, der Planet Erde 
eingerechnet. Alle Vibrationen sind elektro - magnetisch. Die Frequenz - Sperre ist teilweise 

entstanden durch disharmonische Schwingung der Erd e, verursacht durch elektro - magnetische 
Denkvorgänge des menschlichen Gehirns (falsches Denken!)."  

 

"Bestimmte Hauptschichten sind aufeinander gelagert und bilden so die physikalische Planeten -

Struktur. Diese Schichten sind aus der Richtung gebracht worden , wodurch der Planet unnatürlich 

schwingt. Die elektro -magnetische Vibration dieses Planeten Erde kann mit einem Radio -Störsender 

verglichen werden; dieser stört und verhindert Empfang und Übermittlung verständlicher Signale in 

Kriegszeiten. Die Bevölkerun g dieses Planeten ist nicht immer geistig behindert worden durch die 
Frequenz- Sperre. Zu einer Zeit in sehr ferner Vergangenheit (vor 2 ½ Mio. Jahren) waren die 
Bewohner dieses Erd - Planeten im VOLLEN Besitz ihrer geistigen Fähigkeiten. Der Beginn der 

Frequenz-Sperre soll vermutlich während der Zeit der gro ßen Flut eingesetzt haben. Denn das war der 

tiefste Punkt der Geschichte des Erden -Menschen." (Notiz für den Leser: die 40 Tage der gro ßen Flut 

[Sintflut] werden dem Kippen des Planeten Maldek zugeschriebe n und dem Überflie ßen seiner Ozeane auf die Erde 

während seiner Zerstörung. -  T.) 

 

"Damals wurde der Denkprozess der Menschheit auf dem Planeten Erde drastisch beeinflusst. 

Während längerer Zeit wurde der Erdling durch den Einfluss der Frequenz - Sperre redu ziert zu 
einem Geschöpf von 1,35 Meter Körperhöhe, einer dicht behaarten Kreatur, die wir heute 

Neandertaler oder Höhlenmenschen nennen.  

 

"Der Neandertaler  hatte sehr wenige funktionierende Hirnkanal -Schaltkreise, eben wegen dieser 

Frequenz-Sperre. Erdbebe n und Vulkanausbrüche brachten ein teilweises Ausrichten der inneren 

Erdschichten und ermöglichten dem Java - Menschen, vermehrt Hirn -Schaltkreise zu verwenden als 

sein Vorgänger. Im Verlaufe der Zeit erfolgten weitere solche Ausrichtungen. Diese verminderte n 

nach und nach (im Verhältnis dazu) das unnatürliche Schwingen des Planeten. Der Cro- Magnon- Mensch 

wurde ebenfalls weniger behindert durch die Frequenz -Sperre. Geschichtlich existierte er während 
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der Eiszeit, als viele Veränderungen stattfanden, und zwar gleichzeitig in der Erde und auf ihrer 

Oberfläche.  Weitere Fortschritte der menschlichen Denkfähigkeiten erfolgten während der  

ägyptischen Kultur.  "Ägypter, wie auch Griechen, Azteken, Inkas, Mayas, Babylonier und Assyrer 

erbauten ihre Zivilisationen alle  über Verwerfungslinien der Erde. Hier entwickelten und erblühten sie 

infolge der elektromagnetischen Schwingungen, die sich in diesen Verwerfungslinien aufbauten. Das 

förderte das Denken der Menschen, die in diesen Gebieten lebten. Solche förderliche Schw ingungen 

waren vorübergehend, da Erdbeben schlie ßlich die Vibrationen dieser Verwerfungen aufhoben. Die 

Zivilisationen ohne diese günstigen Schwingungen in den Verwerfungen machten nun keine weiteren 

Fortschritte mehr; ihr Niedergang und Zerfall setzte ein ." 

 

"Interessanterweise trafen die uns besuchenden Raumvölker ihre Vorkehren gegen  die Frequenz-

Sperre. Sie versetzten ihre Raumschiffe in Schwingungs -Resonanz, gleich wie man eine Stimmgabel 

vibrieren lässt. Diese Schwingung beeinflusste keineswegs den Ra umschiff - Antrieb, sondern 
kopierte genau die gleiche Schwingung, wie sie in den Verwerfungslinien vorherrschte. Ohne diese 

Vorsichtsmassnahme wären die Raumvölker ebenfalls durch die Frequenz - Sperre beeinflusst 
worden wie der Erdenmensch.  Es ist bekannt un d erwiesen, dass wilde Tiere und Zoo -Tiere unruhig 

werden kurz vor kommenden Veränderungen wie z.B. Erdbeben. Das beweist, dass sie Veränderungen in 

der Frequenz -Sperre verspüren. Psychiater melden, Geistesgestörte reagierten auf die verschiedenen 

Mondphasen, sogar in verdunkelten Räumen, wo sie den Mond nicht sehen (Mondsüchtige!). Das rührt 

daher, weil das die Erde umgebende Magnetfeld auch die Mondbahn umfasst. Das erdmagnetische Feld 

ist stark verbunden mit der elektro -magnetischen Frequenz -Sperre."  

 

"Kommt nun der Mond in die verschiedenen Zonen des erdmagnetischen Feldes, so wird auch die 

Frequenz-Sperre beeinflusst. Diese ihrerseits wirkt auf die bioelektromagnetischen Denkprozesse des 

menschlichen Gehirns ein, und die Geisteskranken werden stärker da von betroffen. In der jetzigen 
Übergangsphase in Richtung New Age oder Neues Zeitalter hat sich die Frequenz - Sperre 

vermindert und wird schlie ßlich völlig im Neuen Zeitalter verschwinden. Wir schreiten vorwärts und 

nicht rückwärts. Wir kommen wieder in den  uneingeschränkten geistigen Zustand wie er vor der gro ßen 

Flut existierte. Der heutige Erdenmensch schaut wieder auf zum Himmel und erwartet von dort 
neues Wissen, um damit die neuerweckten Teile seines Geistes zu erfüllen.  Aufgrund 

wissenschaftlicher For schungen über die Frequenz -Sperre und deren Verminderung im Laufe der 

Geschichte sagen einige Prognosen deren völliges Verschwinden für die zweite Hälfte dieses 

Jahrzehntes voraus (1985 - 90!)."  
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Mein Interesse an diesem Thema vertiefte sich. Bei der Suche in anderen Unterlagen wurde klar, 

dass die Wächter unseres Planete n die irdische Frequenz - Sperre auf den Fall des Planeten 
Maldek zurückführten. Maldek oder Mallona war der fünfte Planet von der Sonne (zwischen Mars 

und Jupiter) und existierte während Äonen von Zeitaltern . Seine Zivilisation war viel weiter 
fortgeschritt en als die unsere. Die Bevölkerung zerstörte sich schließlich selbst durch einen außer 

Kontrolle geratenen Atomkrieg und langsam niedersinkenden Strahlungsstaub. Dieser brachte 

Wahnsinn und Verlust aller Vernunft über die Planetenbevölkerung und nachfolgen d die totale 

Vernichtung ihrer Welt. Dabei ist wichtig: der Beweggrund und nicht die Einzelheiten führten zur 

Vernichtung. Maldek wurde zerstört wegen seiner Weigerung, am Galaktischen Pakt für 
Universellen Frieden teilzunehmen.  

 

Sein Dünkel lehnte jeglich e Zusammenarbeit und Einheit mit anderen Planeten oder der Galaktischen 

Konföderation ab und verunmöglichte gemäß galaktischem Gesetz jegliche Hilfsaktion oder 

Intervention. Während eines bestimmten Zeitzyklus durchquerte unser Sonnensystem eine Masse 
kosmischer Trümmer und Strahlungsstaubes, von Maldek herstammend. Dies bewirkte physische 

und geistige Veränderungen und Wahnsinns - Reaktionen bei den Erdlingen. Keine anderen Planeten 
wurden beeinflusst; nur die Erde hatte in ihrer Atmosphäre und ihrem Boden n icht die nötige 

Substanz, um diesen Folgen entgegenwirken zu können.  Dieser unselige Pfad ist nun durchschnitten 

und hinter uns und dies in großem Maße dank der Reinigungsaktionen der Wächterflotten. Indessen 
verlangte das Kosmische Mysterium nach weiteren  Lösungen als offenbar wurde, dass Strahlungen 
von unserer eigenen Sonne schädlich waren oder sind für die Erdbewohner, sofern diese Strahlen 

die Ionosphären - Schicht durchdringen können.  
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Die Wächter stellten fest, dass diese Strahlungen nicht nur feindseli ge Geisteshaltungen bestärkten, 

sondern tatsächlich ein Hindernis waren für die wohltätigen kosmischen Strahlen, die auf den Planeten 

gerichtet werden. Unsere kosmische Geschichte über geistige Rückständigkeit ließ die Erdlinge 

einmalig werden in ihrer zer störerischen inneren Konkurrenz - und Streitlust gegeneinander. Die 

bewusstseinshemmenden schädlichen Strahlen von unserer Sonne werden jetzt abgeschirmt dank einer 

Gegenstrahlung, erzeugt von unseren Raum -Freunden. 13'829 Kilometer über unserem Planetenumf ang 

ist die irdische Ionosphäre. Jedes Geschoss kann sie durchdringen und durchlöchern in weniger als 

zehn Minuten. Unsere Wächter warnen uns: Risse in der Ionosphäre, verursacht durch 
Kernversuche (Nukleartests) führen zum Eindringen von Zerstörungs - Fakto ren in unsere planetare 

Atmosphäre.  An diesem Punkt meiner Überlegungen suchte und erhielt ich eine Audienz mit 
Wissenschafts - Techniker Soltec, Kommandant des Raum - Überwachungsschiffes "Phoenix".  

 

 
Soltec  

 

Seine Antwort klärte viele Fragen und brachte ein e Botschaft für dieses Kapitel  
 

"ICH BIN" Soltec  und vertrete die Brüder des Lichtes in der Hierarchischen Körperschaft dieses 
Sonnensystems und des Intergalaktischen Rates, die den Planeten Erde betreuen. Als 

Astrophysiker  und ständiger wissenschaftlicher  Wächter im A uftrag e unseres Rates  bestätige ich: 

Seit Jahrmillionen besteht ein Unterbrechungsfaktor in der Erdatmosphäre, der während Äonen von 

Zeitaltern ein Hemmnis war in der Bewusstseins -Entwicklung dieser Erden -Menschheit. Die Frequenz-
Sperre  wird v on zwei Faktoren  bestimmt: erstens  vom Maldekstaub,  der nach der herzzerreisenden 

Katastrophe fast andauernd die Erdatmosphäre durchdrang. Zweitens schädliche Strahlung,  erzeugt 

durch eure Sonne.  Seit langem sind wir aufmerksam geworden auf den gro ßen Unte rschied um und auf 

der Erde, verglichen mit all den anderen Planeten des Universums. Durch unser ständiges Beobachten 
eurer Welt stellten wir einen destruktiven Einfluss in eurer Atmosphäre fest, wie er nirgendwo 

anders im Weltraum besteht."  
 

"Die Resultat e hiervon ersahen wir aus den Seelen, die auf diesen Planeten Erde gebracht und 
angesiedelt wurden. Sie erlitten genetische Veränderungen; Beeinträchtigung oder Störung war in 

den Nachkommen vorhanden, völlig verschieden von den Genen der Eltern, die sie g ebaren -  
Eltern, die von anderen Welten stammten.  Jahrhunderte lange Beobachtungen ergaben: Etwas 

spezifisch Eigenartiges für die Erde allein behinderte ihre Entwicklung auf geistiger Ebene, eine 

Tatsache, die nirgendwo anders existierte. Wir begannen ausgedehnte wissenschaftliche Forschungen 
über dieses Geheimnis, um das Problem der Erden - Menschheit zu bestimmen und zu lösen.  In 

unserem stationären Raumlabor, einem Flugschiff genannt "Phoenix", haben wir dieses Problem 

gründlich erforscht und untersucht. Es war für uns alle eine gro ße Freude, als wir den Faktor der 
Schädlichkeit eurer Sonnenstrahlen feststellten, die durch eure geschwächte Ionosphäre sickern. 
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Die Wirkung dieser Strahlen ist nun während längerer Zeit schon beträchtlich neutralisiert 
worden."  

 

"Wir haben andere Strahlen in eure Atmosphäre eingebracht.  In euren Tagen nun könnt ihr 
Erdbewohner dank dessen wieder zurückkehren zu eurem ursprünglichen menschlichen 

magnetischen Kraftfeld des Lichtes: Euer geistiges Bewusstsein kann nun erblühen wie 
ursprünglich beabsichtigt. Die von euch ertragenen Strahlungen, von der Zerstörung von Maldek 

herrührend, werden nun im Zaume gehalten durch unser Ausbessern der Risse und Schäden in eurer 

Ionosphäre, die den Planeten umgibt. Das ist das Werk Tausender der  Flotten von Raumschiff -

Freiwilligen, die euren Globus umkreisen; sie haben lange und liebevoll an diesem Problem gearbeitet. 

Der kosmische Trümmerschutt von Maldek enthält destruktive Elemente. Sie stammen von den 

früheren Entwicklungsfehlern der Maldek -Bewohner: sorgloses Herumpröbeln mit der Nuklear -

Technologie (Kerntechnik) verursachte bei ihnen geistigen Zerfall. Ihre Forschungsarbeiten und 

Kriegstechnik zerstörten ihren planetaren Sicherheitsgürtel. Der radioaktive Niederschlag brachte 

ihre Sinne durc heinander, da sie sich ungeschützt der daraus resultierenden radioaktiven Strahlung 

aussetzten."  

 

"Für die inständigen Bitten des Friedens -Rates hatten sie nur taube Ohren und lehnten alle 

Hilfsangebote ab. Dies verunmöglichte jegliche Intervention unserer seits, denn die Grundsätze des 

Intergalaktischen Rates beruhen auf Nicht - Einmischung. Auf diese Weise ging durch den Willen der 

starrsinnigen Maldek -Bewohner ein schöner Stern am Firmament verloren. Der bei der Katastrophe 
freigesetzte radioaktive Staub sc hwebte bis in die Atmosphäre von Erde und Mars. Dort 

entstanden Talsenken und Krater. Auch um Saturn bildeten sich Trümmerringe,  und der unheilvolle 

Niederschlag destruktiver Partikel sammelte sich in der Erdatmosphäre an. Er ist immer noch 

vorhanden. Wir können ihn nicht entfernen. Aber wir bemühen uns ständig, eure Ionosphäre  als 

Schutzschicht nicht nur gegen radioaktiven Staub, sondern auch gegen die Strahlen eurer Sonne 

aufrechtzuerhalten."  

 

 
 

"Die jetzt auf euch scheinenden gegenwirksamen Strahlen geben eurer Menschheit erneut und 
einmal mehr eine Gelegenheit zur Geistesforschung und dem Erwecken eurer euch  angeborenen 
Geisteskräfte.  Dies war während der Zeit der Frequenz -Schranke nicht möglich gewesen. Wieder 

einmal kann der Mensch aus dem äußeren Universum zu euch kommen. Mit unserer Nähe und unserer 

Hilfe vermögen wir euer Leben wohltätig zu verändern. So lltet ihr aber weiterhin eurer 

thermonuklearen Zerstörung frönen, dann wird euer Planet verloren sein, wenn seine Schutzschicht 

sich auflöst. Es ist jetzt höchste Zeit, die Konsequenzen daraus zu ziehen und euch nicht mehr taub zu 

stellen, wie Maldek dies tat. Wir ermuntern eure Menschheit, ihre Eigenschwingung zu erhöhen, 
solange dies noch möglich ist. Dann können nämlich Millionen eurer Bewohner unsere Hilfe 

herbeirufen zur Intervention in eure zerstörerische Tätigkeit."  
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"Sofern genügend Menschen eures Pl aneten im Interesse eurer Welt uns rufen, können wir 
kommen und euch vor totaler Vernichtung bewahren. Maldek hatte niemanden, der hätte um Hilfe 

bitten oder sich um göttliche Intervention bemühen wollen. Daher verspürt ihr heute noch in eurer 

Welt die Fol gen jenes schicksalsschweren Entscheides. Wir bitten die Erdlinge dringend, einzustimmen 

in den Ruf, der uns zu euch bringt, um euch im Bewusstsein des drohenden Unheils vor der Katastrophe 

zu bewahren. Sollten jedoch unsere Warnungen ungehört verhallen un d wir nicht um Hilfe gebeten 

werden, dann wird eure Zerstörung unausbleiblich sein. Trachtet nach Abrüstung und Frieden auf 

Erden, damit euer schöner Planet erhalten bleibe und sich seines Geschickes erfreuen möge. Die 

Schranke, die einstmals euren Anruf v erhindert hätte, ist nun überwunden. Dies aber nur, solange ihr 

keinen Atomkrieg heraufbeschwört."  

 

"Eure Atombomben -Tests und unterirdischen Explosionen haben die Erde in ihrem Innern in einen 

Siedezustand versetzt. Eure früheren überirdischen Bomben -Test s haben bereits Löcher in eure 

höheren atmosphärischen Schichten gerissen, die nur wir reparieren können. Ihr seid am Rande einer 

Maldek-Katastrophe, wenn ihr nicht Vernunft annehmt und auf meine Worte hört. Es ist Zeit, dem 

Rufe des Buches Folge zu leiste n und eure geistige Entwicklung auf den höchsten Stand zu bringen, um 

unsere Schwingungen mit den eurigen zu vermischen zur Errettung eurer Welt. Ruft ihr, so kommen 

wir!" "I AM" Soltec  und spreche im Namen unseres Strahlenden."  
 

Kommandeur Hatton  aus unserer Galaxie hat zu diesem Buch - Kapitel ebenfalls eine Durchsage 
gegeben: "Mit jedem Tag, der vergeht, wird der über der Erde schwebende Dreckschleier immer 

stärker durchdrungen durch die neuen Strahlen  von der Grossen Zentral - Sonne und den 

Veränderungen he rbeiführenden Winden, die Euren Planeten umgeben.  Wir, die wir euch 

überwachen, haben unsere Instrumente ständig eingestellt auf euren Planeten und seine Bevölkerung. 

Ich möchte auch hinweisen auf die Änderung der Frequenz -Sperre, die zu eurem Wohle sehr l angsam 

stattgefunden hat. Viele Zivilisationen waren nötig, um diesen Wechsel herbeizuführen. Nach und nach 

wurden Veränderungen sicht - und spürbar. Rückblickend sehen wir den sogenannten langsamen 

Fortschritt im Leben dieser Erden -Menschheit. Alle gro ßen Umstellungen und Verbesserungen durch 
Wissenschaft, Erleuchtung, Religion, Gesundheit und Medizin wurden möglich dank der stetig 

abnehmenden Frequenz - Schranke."  

 

"Erleuchtete Menschen, in Übereinstimmung mit der Unendlichen Intelligenz, haben damit der 
Erd en- Menschheit die immensen Fortschritte in ihrem Leben gebracht.  Die stufenweise Enthüllung 

der Mysterien des Lebens sind ebenfalls Beweise dieser fortschreitenden Veränderung. Jedes 

Jahrzehnt hat mit sich eine Lockerung jahrhundertealter verknöcherter Ged ankengänge gebracht. 

Damit konnten ein Neues Denken oder neue Erkenntnisse Platz greifen. Da nun das Licht in 

zunehmendem Maße das Übergewicht gewann in der erdenmenschlichen Gesellschaft, konnten Wesen 

aus anderen Dimensionen Gedanken höchster Art einflie ßen lassen in intelligente Seelen, die nur darauf 

warteten, Informationen aus Höchster Ebene zu erhalten. Wir müssen daher de n Standpunkt 

beistimmen, der besagt, vorwärtsstrebendes Licht vollbringe grö ßere Dinge."  

 

"Die teuflischen Kräfte von Krieg und Zer störung existieren tatsächlich und sind sehr aktiv und führen 

ihren Teil eines Programms durch. Doch die Göttlichen Lichtmächte haben unbestreitbaren Fortschritt 

gemacht im Erschüttern der Bollwerke der Ignoranz im Verlaufe dieses letzten Jahrzehnts. Mit 

vereinten Kräften bemühen wir uns, Heuchelei und Spott zu schwächen, die den Menschen losgetrennt 

hatten von seinem Geburtsrecht kosmischer Übermittlung. Es gibt keine Beschränkung au ßer jener, die 

man sich selber schafft. Unsere gesamte Konföderation regis triert den leisesten Anruf unseres 

Namens und steht zur Verfügung."  

 

Ich muss gestehen, ich war ziemlich verblüfft über den Einstrom der Grossen Weisen, die angehört 

werden wollten, während ich mich mit dem Studium der Frequenz -Sperre befasste. Meister Her mes 
kam mit diesen Worten: " Wir aus den Himmlischen Bereichen haben uns lange befasst mit dem 
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Problem der Frequenz - Schranke um den Planeten Erde. Diese besteht nirgendwo anders und ist 
die Ursache, weshalb die Erde der "Dunkle Planet" genannt wird. Andere Welten hatten auch viele 

Hindernisse zu überwinden, aber keine musste sich mit diesem ganz besonderen Problem 

auseinandersetzen in ihren Kämpfen um den geistigen Fortschritt. Diese dunkle Sperre besteht aus 

hindernden Frequenzen, die ihren grö ßten Tribut f orderten im Niederen Mentalkörper (Intellekt) 

eurer Bewohner. Trotz des Dunkel - Kreises, der eure Erdkugel verschlang, sind viele gro ße und 
hochentwickelte Seelen, hochgeboren aus Aetheria, in diese düstere Schranke eingedrungen im 
opferwilligen Bemühen, di ese Zone der Finsternis aufzulösen und durch ihr eigenes Wesen Licht 

darin einströmen zu lassen."  
 

 
 

"Der dunkle Ring HAT KEINEN EINFLUSS AUF DIESE LIC HT-WESEN MIT IHRER 
GNADEN-MISSION FÜR TERRA."  

 

"Aus diesem Rahmen freiwilliger Kräfte sind die gro ßen Änderungen und Lebens-Verbesserungen auf 

dem Planeten Erde errungen worden. Zuzeiten schien es, der Fortschritt sei unendlich klein, und 
doch kann man die  großen Fortschritte würdigen im Wiederaufbau eines einstmals schönen 

Planeten. Millionen von Seelen haben sich über dieses Hindernis hinausgeschwungen und 
teilgenommen am Licht - Programm trotz dieser Sperre. Dadurch wurde der Planet ruhig gehalten und 

blie b intakt. Der fortwährende Ansturm gegen dieses Frequenz -Bollwerk der Erde hat nur noch einige 

wenige übrig gelassen, die starrsinnig den Weg nicht sehen wollten. Aber solche werden die Finsternis 

nicht wiederherstellen können, die einstmals den Planeten v erschlang; sein Geschick ist jetzt gesichert. 

Die Läuterung seiner Schwingungen und seines Magnetfeldes werden ihn und seine Umwelt in die 

paradiesische Schönheit und den einstmals vorhandenen Frieden zurückführen. Im jetzigen Zeitpunkt 
sind alle Erd - Bewohner nur in ihren eigenen Wünschen noch verstrickt und beschränkt, anstatt 
"MENSCH" zu werden in des Wortes höchster Bedeutung -  als Söhne und Töchter Gottes. "I 

AM" Hermes , der spricht, der Vater der Weisheit."  
 

Wir beschlie ßen unsere Abhandlung über die F requenz-Sperre mit diesen Worten unseres verehrten 

Jesus- Sananda:  "Manche haben auf einfache Art versucht, über die Rückführung der Erden -

Menschheit in jenen ursprünglichen Zustand zu schreiben, in dem sie buchstäblich mit den Göttern 

sprachen. Dies war de r natürliche Stand der Dinge, bis der Schleier über die Sinne der Erden -

Menschen fiel. Manche nannten dies eine Frequenz - Schranke; andere sprachen von "Sündenfall".  

Verschiedene Ausdrücke wurden verwendet, aber die Wirkung war immer die gleiche: die Lüge d er 
Trennung durchdrang das menschliche Kraftfeld (Aura) mit zunehmender physischer (atomarer) 

Verdichtung. So wurde die Unverträglichkeit zur Norm im Leben der Menschen auf diesem 
Planeten."  
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"Darum sind die Götter höchstpersönlich immer und immer wieder au f dieser Erde gewandelt im Laufe 

der Zeiten. Sie wollten damit den Irrtum von des Erdlings Getrenntsein von seiner ihm innewohnenden 

und angeborenen Göttlichkeit beseitigen. Wie nun dieser Irrtum dank der sich entfaltenden Weisheit 

immer geringer wurde, ha t das Geschöpf seine Stimme wiedergefunden, um einmal mehr mit seinem 

Schöpfer zu sprechen."  

 

Somit seht Ihr, meine lieben Freunde: Im jetzigen Zeitpunkt auf der eigentlichen Schwelle zum 
Neuen Zeitalter mit allen niedergerissenen Barrieren und weggenommen en Hindernissen sollen wir 

die Geistes - Forschung jetzt weiterführen...! Tun wir dies nicht, so gibt's dafür keine 
Entschuldigung!  

 

Zum Nachdenken 
 

1. Was ist die "Frequenz -Sperre"?  
2. Wie lange dauerte sie?  

3. Wie beeinflusste sie die Erden -Menschheit?  
4. Wie  passten die Ausserirdischen ihre Raumschiffe an die Frequenz -

Schranke der Erde an?  
5. Was führte zum Niedergang Maldeks?  

6. Nennt einige schädliche Auswirkungen der Sonnenstrahlung, wie sie durch 
die Forschung der Raum-Brüder festgestellt wurden.  

7. Welch e Faktoren verursachten die Frequenz -Sperre?  
8. Wie lösten die Hüter das Problem der Solarstrahlung?  

9. Wie kann der Planet Erde das Schicksal Maldeks vermeiden?  
10. Einfluss der Minderung der Frequenz -Schranke auf den erdenweltlichen 

Fortschritt?  
11. Wie verfuhr die Geistige Hierarchie mit den Auswirkungen der Frequenz -

Sperre?  
12. Erklªrt den Ausdruck ĂDer Schleier, der ¿ber die Sinne der Erden-

Menschheit fiel'.  
 

Maldek  

 
 


